
Gemeindebücherei Sierndorf

„Jugendheim in Höbersdorf“  
Feierlicher Eröffnung am 16. Oktober 2016 durch Bürgermeister Gottfried Muck 
und Weihbischof DI Mag. Stephan Turnovszky.

Neues HLF1-W für die FF Obermallebarn 
Im September hat Bürgermeister Gottfried Muck das neue Einsatzfahrzeug an 
Kdt. OBI Christian Grundschober und dessen Kameraden übergeben.
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Tausend Wünsche eilen wieder durch die Welt der Christenheit.
M ögen sie Erinnerung schenken 
und das Aneinanderdenken, 

wenn im Glanz der K erzenzeit 
hoffnungsreich ertönen Lieder.

Jutta Kieber

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  
unserer Gemeinde!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und mit dem Weihnachtsfest und dem kommenden 
Jahreswechsel ist es wieder an der Zeit, innezuhalten und zurückzublicken.
Es war ein arbeitsreiches Jahr für mich als Bürgermeister, dessen Herausforderungen ich mich sehr gerne gestellt habe. 
Und so können wir uns über Erreichtes freuen, behalten noch nicht abgeschlossene Projekte im Auge und wollen diese 
zielstrebig weiter in Angriff nehmen.

Zum Jahreswechsel möchte ich die Gelegenheit ergreifen und meinen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern 
aussprechen, die sich mit großem Engagement für ein funktionierendes Zusammenleben in unserer Gemeinde einsetzen.
Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern und Funktionären unserer hervorragend geführten Vereine und 
Institutionen. Ein herzliches Dankeschön auch an alle freiwilligen Helfer für ihr ehrenamtliches Engagement. 
Ich möchte mich auch bei unseren Teams der Kleinkindergruppe, den Kindergärten, der schulischen 
Nachmittagsbetreuung, sowie dem Büchereiteam für die geleistete Arbeit bedanken. Tragen sie doch die 
Verantwortung für die Bildung unserer Kinder. 
Ein herzlicher Dank auch unseren Gemeindevertretern, meinen Gemeindemitarbeitern im Büro, der Schule, Bauhof 
und Abwasserverband für die gute, kooperative und kompetente Zusammenarbeit. 
Zu Weihnachten rücken alle Menschen wieder etwas näher zueinander. Ich sehe auch unsere Gemeinde wie eine 
große Familie und in der funktioniert nur dann alles, wenn alle zusammen helfen. Dieses Gemeinschaftsgefühl wieder 
stärker verankert zu sehen, ist mein Weihnachtswunsch für unsere Gemeinde.

Ich wünsche Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit, viel Glück und Gesundheit, 
Zufriedenheit und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr 2017.

Gottfried Muck  
Bürgermeister
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Hochzeiten, Geburten 
und Verstorbene:
Eheschließungen
Frau Maria Jaus und  
 Herr Bernhard Ehn, Obermallebarn
Frau Gloser Andrea und  
 Herr Peter Huto, Sierndorf
Frau Andrea Toninger und  
 Herr Robert Daxböck, Sierndorf

Geburten
Schretzmeier Moritz, Untermallebarn
Moser Johanna, Sierndorf
Ruzicka-Prokes Rafael, Sierndorf
Helfer Julia, Sierndorf
Biribauer Mathias, Sierndorf
Karakoc Recep, Sierndorf
Muth Tobias, Sierndorf
Eder Amelie, Obermallebarn
Klug Jakob, Senning
In der letzten Ausgabe hat sich leider der 
Fehlerteufel eingeschlichen. Geboren wurde:

Wirth David, Sierndorf

Verstorbene
Herr Rudolf Schartner, Sierndorf
Herr Franz Distl, Unterparschenbrunn
Frau Karoline Haller, Senning

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.450 211 1.661

Höbersdorf 364 76 440

Oberhautzental 241 37 278

Obermallebarn 258 50 308

Oberolberndorf 445 64 509

Senning 345 28 373

Unterhautzental 282 24 306

Untermallebarn 302 38 340

Unterparschenbrunn 191 30 221

Gesamt 3.878 558 4.436

Geänderte Amts- und Sprechstunden, ab 1.1.2017
Der Parteienverkehr im Bürgerservice 
wird am Samstag (8.00 bis 11.00 Uhr) 
ab dem 01.01.2017 eingestellt. 

Im Zuge dessen wird der Parteien-
verkehr am Dienstag von 18.00 auf 
19.00 Uhr verlängert.

Bürgermeister Sprechstunde:
jeden Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Die neuen Amtsstunden:
Montag: keine Amtsstunden
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr und  
  14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr und  
  14.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr

Wir danken für Ihr Verständnis.

NAGELSTUDIO 
 

Helene Novakovic  
wünscht besinnliche 

Weihnachtstage 
und ein erfolgreiches Jahr 

2017 
 

Es stehen Ihnen viele                 
Möglichkeiten 

    zur Nagelgestaltung und           
Handpflege offen… 

Gutscheine bei mir erhältlich! 
 

Am Graben 8 
2011 Unterhautzental 

 
 

Tel: 0676/78 22 975 
Termine nach Vereinbarung 

Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33

Gesegnete Weihnachten! 
Alles Gute für das Jahr 2017!



Raiffeisenbank
Sierndorf

Helmut Ernst
Bankstellenleiter
Tel.: 02267/2316-40
helmut.ernst@rb-32842.raiffeisen.at

Dominik Fröhlich
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-20
dominik.froehlich@rb-32842.raiffeisen.at

Dipl.-Kffr. (FH) Angela Burger
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
angela.burger@rb-32842.raiffeisen.at

Andrea Zimmermann
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-30
andrea.zimmermann@rb-32842.raiffeisen.at

Verena Polland
Beratung und Verkauf
Tel.: 02267/2316-11
verena.polland@rb-32842.raiffeisen.at

Das Team der Raiffeisenbank Sierndorf freut sich auf Ihren Besuch:

Raiffeisenbank
Sierndorf
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Sa., 03. Dez. 09.00-17.00 Uhr
15.00 Uhr
16.00-21.00 Uhr

Barbaraschießen ÖKB Sierndorf.
Adventmarkt in Oberolberndorf.
Weihnachts-Punsch (HSA) zugunsten Behindertenheim Oberrohrbach, 
Sierndorf, Dr. Jurek-Gasse 40.

So., 04. Dez.
10.30-11.00 Uhr
09.00 Uhr

2. Adventsonntag
THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.
Familienmesse, anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.

Do., 08. Dez. Mariä Empfängnis
Beginn Christbaumverkauf im Gasthaus Goldener Adler, im Garten.

Sa., 10. Dez. 15.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

Adventmarkt in Oberhautzental.
Punschstand zugunsten St. Anna Kinderkrebsfoschung, Sierndorf, Pfingstwiese.

So., 11. Dez.
15.00 Uhr
15.00 Uhr

3. Adventsonntag
Pfarrkaffee im Pfarrhof in Sierndorf
Adventsingen in Höbersdorf

Di., 13. Dez. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Mi., 14. Dez. 18.00 Uhr Präsentation des 20. Marterlkalender.
Fr., 16. bis So., 18. Dez. Weihnachtsmarkt im Gasthaus Goldener Adler, im Garten.

Fr., 16. Dez. 15.00 Uhr  Weihnachtsfeier der SeniorInnen und allen BewohnerInnen  in der 
Volksschule Sierndorf.

So., 18. Dez.
 

14.00 Uhr

4. Adventsonntag
Adventsingen in der Pfarrkirche Obermallebarn mit anschließendem 
Punschstand der Jugend Obermallebarn bei der Schwemme.
Weihnachtsmann im Schlosspark Sierndorf.

Mo., 19. Dez. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
Fr., 23. Dez.  Altstoffsammelzentrum geschlossen. 
Sa., 24. Dez.

16.00 Uhr

Heiliger Abend
Beginn der Weihnachtsferien.
 Gemeindeamt und Altstoffsammelzentrum geschlossen. 
Krippenspiele in allen Kirchen des Pfarrverbandes und in Höbersdorf.

So., 25. Dez. Christtag
Mo., 26. Dez. Stefanitag
Sa., 31. Dez.

16.00 Uhr
18.00 Uhr

Silvester
 Gemeindeamt und Altstoffsammelzentrum geschlossen. 
 Jahresschlussfeier  in Höbersdorf.
Silvesterabend mit Kulinarischen 5-Gänge-Menü im Gasthaus Goldener Adler.
Jahresbeginn 2017

So., 01. Jän. Neujahr
Fr., 06. Jän. Hl. Drei Könige
Fr., 06. Jän. 14.00 Uhr 13. Christbaumweitwerfen vor der Fleischerei Eckerl.

Fr., 06. bis Sa. 07. Jän. Sternsinger sind im Pfarrverband Sierndorf unterwegs.
Fr., 06. und So. 08. Jän. Sternsinger in Untermallebarn und Höbersdorf unterwegs.

Sa., 07. Jän.
15.00 Uhr 

Ende der Weihnachtsferien.
TTV: Bundesliga Heimspiel Sierndorf 1 gegen Weinviertel 1.

2011 Sierndorf, 
Schulstraße 6

Tel./Fax: 0 22 67/22 13
Mobil: 0 680/210 755 1
E-Mail: j.eckerl@aon.at

Wir wünschen unseren Kunden 

ein FROHES FEST und ein 

GLÜCKLICHES NEUES JAHR
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

So., 08. Jän. 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.
Sa., 14. Jän. 10.00 Uhr  Neubürgerempfang in Sierndorf,  beim Heurigen Resinger. 
So., 15. Jän. 09.10 Uhr 

15.00 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf. 
Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf.
Faschingsfest der SPÖ Sierndorf beim Heurigen „Zur Zenzi“.

Do., 19. Jän. 19.00 Uhr Turnierschnapsen ÖVP Sierndorf, Gasthaus Goldener Adler.
Fr., 20. Jän. 15.30-19.30 Uhr

19.00 Uhr
Blutspenden im Feuerwehrhaus Sierndorf.
 Infoabend – Vorsorge Aktiv 2017  im Saal d. Musikschule (Gesunde Gemeinde). 

Sa., 21. Jän. 4 Hallen-Tournee macht Station in Sierndorf.
So., 22. Jän. 10.15 Uhr Kindergottesdienst in Obermallebarn.
Mo., 23. Jän. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
Di., 24. Jän. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.
Do., 26.–So., 29. Jän. Stelzenessen (auf Vorbestellung) im Gasthaus Goldener Adler.

So., 29. Jän. 15.00 Uhr Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.
Di., 31. Jän. 15.00 Uhr

ca. 16.00 Uhr
Kranzniederlegung beim Mahnmal im Senninger Lager (ÖKB).
ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender, Heuriger Staribacher, Höbersdorf.

So., 05. Feb. 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.
Mo., 06. Feb. Beginn der Semesterferien.
Sa., 11. Feb.

ab 16 Uhr
Ende der Semesterferien.
ÖKB Jahreshauptversammlung und ÖKB Stammtisch mit Sektion 
Marterlkalender u. Sektion Schießen, Höbersdorf beim Heurigen Staribacher.

So., 12. Feb. 09.10  Uhr 
15.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf.
Pfarrkaffee im Pfarrhof in Sierndorf.

Fr., 17. Feb. 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes Sierndorf, Heurigen Staribacher.
So., 19. Feb. 10.15 Uhr Kindergottesdienst in Obermallebarn.
Mo., 20. Feb. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.

Mo., 20.–Di., 28. Feb. Heringsschmaus, Fisch- und Muschelspezialitäten, Gasthaus Goldener Adler.

ZANGL SCHAUGARTEN 

2011 Unterhautzental
Getreidestraße 14

www.zangl-gartengestaltung.at

Mo-Sa von 7:00-19:00 Uhr
Persönliche Beratung nach tel. Voranmeldung
unter: 0676 488 21 80

VERBAND  Ö
STERREICHISCHER  SCHWIMMTEIC

H-
  &

  N
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U
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OOLBAU •

Zertifiziertes 
Mitglied 
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IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH! 

Betreuung von A bis Z: 
- 18-jährige Immobilien-Berufserfahrung
- seriöse und rasche Abwicklung
- optimale Verkaufspreise
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

(bei Auftragserteilung)
- Finanzierungsberatung (über Banken)

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE! 

WIR WÜNSCHEN EIN FROHES UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE GLÜCK UND GESUNDHEIT FÜR 2017! 

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9 
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991 
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com 

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Di., 21. Feb. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Sa., 25. und So.; 26. Feb. jeweils ab 08.00 Uhr 37. Tischtennisturnier in der VS Sierndorf. 
Samstag: Hobby- und Nachwuchsbewerbe. 
Sonntag: Vereinsbewerbe Damen und Herren.

So., 26. Feb. 09.00 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse, anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.

Di., 28. Feb. ab 12 Uhr  Gemeindeamt geschlossen (Faschingsdienstag). 
Fr., 03. März ab 15 Uhr

18.30 Uhr
Anbetungstag in Höbersdorf.
Hl. Messe in Höbersdorf.

So., 05. März 10.30-11.00 Uhr THOMASCH-Archiv & Rübezahlsammlung geöffnet in Sierndorf, Wiener Straße 8.
Sa., 11. März 9.00-16.00 Uhr 

15.00 Uhr
20.30 Uhr

 Obstbaumschnittkurs  im Saal der Musikschule Sierndorf  
(Theorie am Vormittag und Praxis am Nachmittag).
TTV: Sierndorf I gegen Wr. Neustadt I.
„Ball der Bälle“ – Ballveranstaltung des SV Sierndorf im Z2000 Stockerau.

So., 12. März 09.10 Uhr 
15.00 Uhr
10.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf.
Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf.
TTV: Sierndorf I gegen Kapfenberg II.

So., 12.–Mo., 20. März Steakwoche im Gasthaus Goldener Adler.
Mo., 13. März 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung in der Volksschule Sierndorf.
Di., 14. März 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.
So., 19. März

10.15 Uhr
Pfarrgemeinderatswahlen
Kindergottesdienst in Obermallebarn.

Mi., 22. März 16.00-20.00 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.
Sa., 25. März 08.00 Uhr  Frühjahrsputz in Sierndorf,  Treffpunkt vor der Gemeinde.
So., 26. März 09.00 Uhr

15.00 Uhr
Familienmesse, anschließend Pfarrkaffee in Oberhautzental.
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.



Bad | Heizung | Fliesen

Wir errichten 
Ihr TraumBad 
in nur 7 Tagen

„barrierefrei“

Senioren-TraumBad

Wellness-TraumBad

Mehr als 50 Traum-Bäder  
werden von uns jährlich errichtet!
Mit HSA setzen Sie auf den wirklich erfahrenen Installateur  
für Ihr Badezimmer. 
„Alles aus einer Hand“ – vom Installateur und Elektriker bis hin 
zum Tischer, Maler und Fliesenleger – von der Angebotslegung 
bis zur kompletten Ausführung. Mit HSA wird Ihr Traum-Bad – 
termingerecht und in höchster Qualität – in nur 7-Tagen errichtet. 
Badzimmer auf kleinstem Raum oder eine Wohlfühloase, 
barrierefreie Ausführung, senioren- oder behindertengerecht – mit 
HSA bekommen Sie Ihr TraumBad – ohne Sorgen!

www.hsa.co.at
2000 Stockerau  Hauptstraße 15 
Tel.: 02266 63437  office@hsa.co.at

... wie Urlaub ... 

 „jeden Tag!“
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Direkt zu Ihrem 

TraumBad von HSA.
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Direkt zu Ihrer  

Heizung von HSA.

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden.

Zum Jahresende danke für Vertrauen und Treue.

Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück, Erfolg  

und weitere gute Zusammenarbeit.

Frohe Feiertage und einen 
angenehmen 

Jahreswechsel wünscht  

Ihr HSA-Team
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 HSA       SORGLOSPAKET  
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 für`s Leben

MAGIC STONE

DUSCHWANNE AUS MINERALGUSS 
 „ s t aub f r e i“  sanie
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raumBad von HSA

STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN

bewusstheizen 
mit HSA

Solar & Photovoltaik
Biowärme-Heizung
Wärmepumpen u.v.m.
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Anhebung der Kostenbeiträge 
für den Kindergartenbus ab 09/2016

Da ab dem Kindergartenjahr 2016/2017 die Förderung für 
den Transport der Kindergartenkinder mittels Bus in den 
Kindergarten wegfällt, und der Beitrag auch seit längerem 
nicht angehoben wurde, soll der Beitrag jetzt erhöht werden. 
Die monatlichen Kosten werden von € 15,99 auf € 20,00 
inkl. 13 % MWSt. angehoben. Die neue Gebühr soll ab 
September 2016 zur Anwendung gelangen. Nach Erörterung 
der Sachlage beschließt der Gemeinderat mit einer Gegen-
stimme der BGS (GR Daniela Zant) die Anhebung.

Anhebung der Elternbeiträge 
für die NÖ-Tagesbetreuungseinrichtung (Zwergerlparadies) 
ab dem Betreuungsjahr 2017/2018

Ebenso soll der Elternbeitrag für die NÖ-Tagesbetreuungs-
einrichtung angehoben werden. Die Anhebung soll ab dem 
Betreuungsjahr 2017/2018 zur Anwendung gelangen. Die 
Förderung für die NÖ-Tagesbetreuungseinrichtung durch 
das Land Niederösterreich wird noch zwei Jahre an die 
Gemeinde zur Auszahlung gelangen. Durch den enormen 
Zustrom im sogenannten „Zwergerlparadies“ ist diese 
Erhöhung notwendig. Die monatlichen Kosten werden wie 
folgt angehoben: 

ll 5 Tage/Woche € 200,--/Monat auf € 230,00

ll 4 Tage/Woche € 168,--/Monat auf € 193,20

ll 3 Tage/Woche € 132,--/Monat auf € 151,80

ll 2 Tage/Woche €  92,--/Monat auf  € 105,80

ll 5 halbe  Tage/Woche € 136,--/Monat auf € 156,40

ll 3 halbe Tage/Woche € 100,--/Monat auf € 115,00

Für Auswertige Kinder wird ein Zuschlag von € 57,50/Monat 
dazu verrechnet. Sofern es noch freie Plätze in der NÖ Tages-
betreuung gibt.

Die Erhöhung entspricht einer Steigerung von 15 %. Nach 
Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat mit 
einer Gegenstimme der BGS (GR Daniela Zant) die Erhöhung.

Bericht über den Jahresabschluss 2015 der 
Marktgemeinde Sierndorf Kommunal KG
Der Bürgermeister verliest den Bericht vom Wirtschaftsprüfer 
über die Marktgemeinde Sierndorf Kommunal KG. Die Bilanz 
2015 wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Annahme des Förderungsvertrages ABA BA 
13 des NÖ-Wasserwirtschaftsfonds
Vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds liegt die Zusicherung von 
Förderungsmittel für den Bauabschnitt 13 der Abwasserbe-
seitigungsanlage in der Höhe von € 3.000,-- vor und bedarf 
der Annahme durch die Gemeinde. Der Bauabschnitt betrifft 
die Hochwasserschäden vom Mai 2015. Die Förderung 
wird nach entsprechenden Baufortschritt ausbezahlt. Die 
Förderung ist nicht rückzahlbar. Die ausbezahlten Zuschüsse 
gelten als Vorauszahlung. Die Förderung ist zu verringern, 
wenn die Summe aller für die Maßnahmen gewährten 
Förderungen und Versicherungsleistungen die Höhe der 
Kosten der Maßnahme überschreitet. Nach Erörterung 
der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Annahme des Förderungsvertrages für den Bauabschnitt 
ABA BA 13.

Installierung einer Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei, die zurzeit im Gebäude der Volks-
schule Sierndorf untergebracht ist platzt aus allen Nähten. 
Es besteht die Möglichkeit die Bücherei in der ehemaligen 
Schlecker-Filiale für 5 Jahre unterzubringen. 

Durch diese Übersiedelung können die frei werdenden Räum-
lichkeiten für die schulische Nachmittagsbetreuung genutzt 
werden. Auch bei der schulischen Nachmittagsbetreuung 
steigen ständig die Kinderzahlen. 

Der Mietvertrag soll mit November 2016 beginnen. Durch 
die Installierung der Bücherei in den Verkaufsräumen der 
ehemaligen Schlecker-Filiale besteht auch die Möglichkeit 
mehrere Veranstaltungen wie z. B. Lesungen, Englisch-Kurse, 
Workshops usw. dort abzuhalten. 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 
 weiter auf Seite 10

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht der Gemeinderatssitzung vom 27.9.2016

Bad | Heizung | Fliesen

Wir errichten 
Ihr TraumBad 
in nur 7 Tagen

„barrierefrei“

Senioren-TraumBad

Wellness-TraumBad

Mehr als 50 Traum-Bäder  
werden von uns jährlich errichtet!
Mit HSA setzen Sie auf den wirklich erfahrenen Installateur  
für Ihr Badezimmer. 
„Alles aus einer Hand“ – vom Installateur und Elektriker bis hin 
zum Tischer, Maler und Fliesenleger – von der Angebotslegung 
bis zur kompletten Ausführung. Mit HSA wird Ihr Traum-Bad – 
termingerecht und in höchster Qualität – in nur 7-Tagen errichtet. 
Badzimmer auf kleinstem Raum oder eine Wohlfühloase, 
barrierefreie Ausführung, senioren- oder behindertengerecht – mit 
HSA bekommen Sie Ihr TraumBad – ohne Sorgen!

www.hsa.co.at
2000 Stockerau  Hauptstraße 15 
Tel.: 02266 63437  office@hsa.co.at

... wie Urlaub ... 

 „jeden Tag!“
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Direkt zu Ihrem 

TraumBad von HSA.
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Direkt zu Ihrer  

Heizung von HSA.

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden.

Zum Jahresende danke für Vertrauen und Treue.

Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück, Erfolg  

und weitere gute Zusammenarbeit.

Frohe Feiertage und einen 
angenehmen 

Jahreswechsel wünscht  

Ihr HSA-Team

A LL E S  A U S  E IN
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 HSA       SORGLOSPAKET  



von  HSA

Vo
m

 P
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fi –

 für`s Leben

MAGIC STONE

DUSCHWANNE AUS MINERALGUSS 
 „ s t aub f r e i“  sanie
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n 


Ih
r T

raumBad von HSA

STAUB 
FREI

SANIEREN 

RENOVIEREN

bewusstheizen 
mit HSA

Solar & Photovoltaik
Biowärme-Heizung
Wärmepumpen u.v.m.



Seite 10 Gemeindekurier Sierndorf

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

mit den Stimmen der ÖVP (Bgm. Gottfried Muck, Vizebgm. 
Johann Eckerl, GfGR Leopold Anzböck, GfGR Leopold 
Bauer, GR Elisabeth Ferchländer, GR Reinhard Hochfelsner, 
GR Günter Ehn, GR Michael Planer, GR Ing. Günter Stummer, 
GR Mag. Marius Engelbrecht, GR Johannes Bauer, GR Richard 
Hrovat). Die SPÖ (GR Ingrid Kubesch, GR Alfred Janak) und 
die Grünen (GR Dr. Gabriele Gollner, GR Maria Kinslechner) 
enthielten sich ihrer Stimme. Die BGS (GR Daniela Zant) und 
die FPÖ (GfGR Robert Koppensteiner, GR Claudia Riedinger) 
sind grundsätzlich für die Errichtung eine Gemeindebücherei 
stimmten aber dagegen.

Entlassung aus dem öffentlichen Gut in der 
KG Obermallebarn
Die Marktgemeinde Sierndorf möchte von der Parzelle 
883/2 in der KG Obermallebarn und von der Parzelle 541/2 
in der KG Höbersdorf einen Teil aus dem öffentlichen Gut 
entwidmen. 

Der entsprechende Teilungsplan wird in Auftrag gegeben, 
und die dazugehörige Verordnung kundgemacht.

Grundverkauf im Betriebsgebiet Höbersdorf
Im Betriebsgebiet Höbersdorf werden Grundstücke mit 
3.271 m² veräußert. Nach Erörterung der Sachlage beschließt 
der Gemeinderat einstimmig den Grundverkauf.

Grundverkauf in der KG Höbersdorf
Es wurde um Ankauf der Parzelle 238 im Ausmaß von 622 m² 
in der KG Höbersdorf angesucht. Da es sich um Gemeinde-
bürger handelt beschließt der Gemeinderat einstimmig den 
Grundverkauf.

20. Jänner Infoabend – Vorsorge Aktiv (Gesunde Gemeinde)
 l Musiksaal der Musikschule Sierndorf
 l 19.00 Uhr

• Bauspenglerei
• Dachdeckung
• Lüftungen
• Isolierungen
• Terrassen
• Veluxfenster
• Holzarbeiten u.v.m.

Wir decken Sie gut zu!

2011 Sierndorf 
Telefon 0699/13 22 58 33 

www.gleissner.at

Ob alt, neu, groß oder klein: 
Wir decken Sie gut zu!

Der Familienbetrieb Firma Werner Gleissner ist bereits in der 
dritten Generation mit den Fachgebieten Bauspenglerei und 
Bedachungen tätig und seit 2002 in Sierndorf ansässig.
Von einfachen Anforderungen bis hin zu schwierigen 
Problemlösungen aller Arten in den Bereichen Dach, 
Fassade, Flachdach, Terrasse, Lüftung, Isolierungen, 
Balkone, Veluxfenster etc. arbeiten wir auf dem neuesten 
Stand der Technik mit den dafür geeigneten Materialien.
Ob Neubau, Umbau oder Altbausanierung, ob Groß- 
oder Kleinauftrag – sprechen Sie mit uns. 
Wir sind für alle Aufgaben, rund ums Dach, Ihr kompetenter, 
leistungsfähiger Ansprechpartner mit Erfahrung.

Frohe Weihnachten & Prosit 2017

 
Andreas Radlinger 

 
Haus- und Gartenbetreuung 

Heckenschnitt 
div. Gartenarbeiten 

Winterdienst 
Baumschnitt und Rodung 

Baumnotfällung 
Hächselarbeiten 
Baggerarbeiten 

Gartensaisonbetreuung 
Urlaubsbetreuung 

 



121. Ausgabe, Dezember 2016 Seite 11

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

In der Heizperiode 2016/2017 wird sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern laut Beschluss 
der NÖ Landesregierung wieder ein einmaliger Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 120,00 gewährt.

ll Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2017 beantragt 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung.

ll Voraussetzung für die Gewährung des Heizkosten-
zuschusses ist der Besitz der Österreichischen Staats-
bürgerschaft oder die eines EWR-Mitgliedstaates, der 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich, sowie die Unter-
schreitung der monatlichen Bruttoeinkommensgrenze 
des jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatzes gemäß 
§ 293 ASVG

ll Jene GemeindebürgerInnen, denen der NÖ Heizkosten-
zuschuss 2016/2017 zuerkannt wurde, wird von der 
Marktgemeinde Sierndorf ein Aufstockungsbetrag zum 
Heizkostenzuschuss in Höhe von € 70,00 gewährt.

ll Das Antragsformular liegt am Gemeindeamt auf 
und ist auch im Internet auf www.sierndorf.at 
(Gemeindeamt&Bürgerservice / Formulare) und 
www.noel.gv.at (Formulare & Förderungen – Formulare 
& Anträge – SeniorInnen – Heizkostenzuschuss Antrag) 
verfügbar.

Heizkostenzuschuss 2016/2017

 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2015
wünscht

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2017
wünscht

 3. Dezember Adventmarkt in Oberolberndorf, 15.00 Uhr.
 10. Dezember Adventmarkt in Oberhautzental, 15.00 Uhr.
 11. Dezember Adventsingen in Höbersdorf, 15.00 Uhr.
18. Dezember  Adventsingen in Obermallebarn.



Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

   FROHE WEIHNACHTEN

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental
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ll Di., 24.01.2017

ll Di., 28.02.2017

ll Do., 30.03.2017

ll Di., 25.04.2017

Die Einreichunterlagen sind entsprechend der 
NÖ Bauordnung 2014 i.d.g.F. nach den §§ 18 und 19 auszu-
führen!!

Folgende Antragsbeilagen werden für 
die Prüfung (§ 18 NÖ BO) benötigt.
1. Ein Antrag auf Baubewilligung

2. Nachweis des Grundeigentums

3. Nachweis des Nutzungsrechtes (wenn nicht Eigentum)

4. Bauplan (3-fach) und Lageplan

5. Baubeschreibung (3-fach)

6. Bei Abbruch (Foto)

7. Energieausweis 3-fach

8. GWR-Datenblätter in elektronischer Form

9. Ein schriftlicher Befähigungsnachweis des Planverfassers 
und/oder des Bauführers

Kundmachung der nächsten 
Bauverhandlungstermine

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

   FROHE WEIHNACHTEN

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental

Name: Michael Planer
Geburtsdatum: 30.04.1983
Familienstand: verheiratet 
seit 16.04.2010 mit Nicole, 
2 Kinder (Marlies und Fabian)
Wohnhaft: Oberhautzental, 
Ortsstraße 51
Beruf: Landwirt
Interessen: Jagd, Feuerwehr
Funktionen in der Gemeinde:
ll Ortsvorsteher und Gemeinderat

Ausschuss:
ll Schul- und Kindergarten
ll Kontrollausschuss
ll Bauausschuss
ll Vorstandsmitglied Gemeinde-

abwasserverband
Anliegen: 
Als jüngster Gemeinderat ist es mir 
wichtig die Anliegen von Jung und 
Alt zu verstehen und ein gemeinsames 
Miteinander zu finden.

Ihr Gemeindevertreter im Porträt:

Michael Planer 

Michael Planer

2011 Sierndorf
Prager Straße 4 | Tel.: 0 22 67/22 14

www.kaufhaus-mahrer.at

Allen unseren Kunden  

ein frohes Weih nach tsfest und  

ein glückliches n
eues Jahr!



Einladung 
PUNSCHSTAND

Wann: Samstag 10. Dezember 2016 ab 17.00 Uhr 
Wo:   am Ende der neuen Pfingstwiese, 2011 Sierndorf 

Wie jedes Jahr (seit 2007) veranstalten wir unseren Punschstand 
zu Gunsten des St. Anna Kinderspitals/Kinderkrebsforschung. 
Wir werden Euch wieder mit Glühwein, Punsch und vielen 
Leckereien verwöhnen. Freie Spende -  der gesamte Reinerlös wird 
an die St. Anna Kinderkrebsforschung gespendet. 

Wir freuen uns bereits jetzt 
auf ein zahlreiches Kommen und  
auf einen gemütlichen Abend  
in der Nachbarschaft! 

Die Bewohner der Pfingstwiese 

Unter den Flügeln  des Löwen.

muss man zuhören.
Um zu verstehen,

Ihr Berater der Generali ist für Ihre Fragen da.

Robert Koppensteiner, geprüfter FinanzCoach
M +43 676 3818652
robert.koppensteiner@generali.com

generali.at

Ins_Verst_Stimmt genau_Koppensteiner Robert_A5q.indd   1 21.06.2016   15:54:51
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Die WAV (Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft Waldviertel) errichtet gleich zwei vom Land NÖ geförderte Wohn-
hausanlagen, Wohnhausanlage 3 in der Bachgasse und eine Wohnhausanlage für Betreutes Wohnen in der Prager Straße.

Doppelspatenstich für barrierefreies 
und „Betreutes Wohnen“ in der Prager 
Straße und für die Wohnhausanlage III 
in der Bachgasse.

Die Gemeinnützige Bau und Siedlungs-
genossenschaft "Waldviertel" gibt 
richtig Gas in Sierndorf. Nachdem die 
jeweils 27 Wohnungen der Wohnhaus-
anlagen 1 vergeben und der Anlage 2 
auch so gut wie weg sind, ist jetzt der 
Spatenstich für die dritte Anlage erfolgt.
Der zur gleichen Zeit erfolgte zweite 
Spatenstich galt jenem Gebäude, das 
künftig zwölf barrierefreie Wohnungen 
für betreutes Wohnen beherbergen soll.
Viele interessierte Besucher durfte 
WAV-Dir. Manfred Damberger zur 
Spatenstichfeier am 5. September 
begrüßen und freute sich über die gute 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

„Niederösterreich setzt rund 300 
Millionen Euro jährlich für den Wohn-
bau ein. Zusätzlich schießt das Land 
noch ca. 200 Millionen Euro zu.“ 
erwähnte Abgeordneter zum NÖ Land-
tag Ing. Hermann Haller um den Wert 
des ländlichen Wohnbaus und die 
Regionalität zu unterstreichen.

In Sierndorf entstehen somit insgesamt 
24 Wohnungen, wobei 12 davon der 
Förderschiene für Betreutes Wohnen 
zugeteilt sind. Die Einheiten in beiden 
Wohnhausanlagen weisen eine Wohn-
nutzfläche von ca. 52 m² – 86 m² auf. 
Für den nötigen Wohnkomfort verfügt 

jede Wohnung über eine Terrasse bzw. 
einen Balkon und einen PKW-Stell-
platz, sowie ein eigenes Kellerabteil 
ist zugewiesen. 
Betreutes Wohnen ist eine spezielle 
Wohnform für ältere bzw. behinderte 
Menschen, wo besonders auf Selbst-
ständigkeit, Selbstbestimmtheit und 
Sicherheit der Bewohner Wert gelegt 
wird. Somit werden alle Gebäude-
teile auf die barrierefreie Benutzung 
ausgelegt, wie zum Beispiel durch die 
Installation einer Liftanlage und die 
ausreichende Dimensionierung von 
Durchgangsbreiten und Bewegungs-
räume.

Die beiden Anlagen werden nach den 
Richtlinien der NÖ Wohnbauförderung 
als Niedrigenergiehaus ausgeführt. 
Dies wirkt sich maßgeblich auf den 
Energieverbrauch und damit auf die 
Energie- bzw. Betriebskosten aus. 
Die Senkung der Energiekosten wird 
unter anderem durch den Einbau einer 
kontrollierten Wohnraumlüftung mit 
Wärmerückgewinnung erreicht.

Interessierte
können sich bereits jetzt für 
eine Wohnung unverbindlich 
anmelden unter 02846/7015 oder 
wav@waldviertel-wohnen.at. 

Doppelspatenstich in Sierndorf

Fo
to

: z
. V

. g
.

v.l.n.r.: Brigadier Mag. Rudolf Striedinger, Arch. DI Rudolf Schwingenschlögl, WAV Dir. Manfred 
Damberger, Vize-Bgm. Johann Eckerl, Bgm. Gottfried Muck, Abg. z. NÖ Ltg. Ing. Hermann Haller, 
Arch. DI Dr. Franz Friedreich.

Ma le re i
Ans t r i c h
Tape ten
Fußböden
Fa s saden

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

Wir wünschen fröhliche Weihnachten und ein glückliches Jahr 2017!

Johann Danzinger



 Wir wünschen

  Ihnen ein schönes

    Weihnachtsfest

               und einen

                guten Rutsch

                ins neue Jahr

Kfz Spenglerei / Lackiererei Mainx Patrick
Ortsstraße 46, 2011 Oberhautzental

Mobil: 0664 / 736 74 903
www.autoreparatur-mainx.at
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 Wir wünschen

  Ihnen ein schönes

    Weihnachtsfest

               und einen

                guten Rutsch

                ins neue Jahr

Kfz Spenglerei / Lackiererei Mainx Patrick
Ortsstraße 46, 2011 Oberhautzental

Mobil: 0664 / 736 74 903
www.autoreparatur-mainx.at

Die Wintermonate 2016/2017 stehen uns bevor. 
Viele wünschen sich weiße Weihnachten! 
Aber wer ist für die Schneeräumung auf Gehsteigen verantwortlich?

Daher möchte die Marktgemeinde Sierndorf auf die 
gesetzlichen Anrainerverpflichtungen hinweisen:

§ 93 StVO 1960 lautet

1. Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten.

1a In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten.

2. Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. 

Schneeräumen

Kurz gesagt:
ll Geräumt werden müssen Gehsteige, Gehwege und 

Stiegenanlagen, die dem öffentlichen Verkehr dienen. 
Gehsteige sind in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
zu säubern und zu streuen.

ll Gibt es keinen Gehsteig, muss der Straßenrand 
in einer Breite von 1 Meter von Eis und Schnee 
gereinigt werden.

ll Schneewechten oder Eisbildungen müssen von 
den Dächern entfernt werden. Das Aufstellen von 
Warnhinweisen oder an Hauswände gelehnte Latten 
dienen nur als Sofortmaßnahme! Der Hauseigen-
tümer ist verpflichtet das Dach zu reinigen.

Info:
ll Auch der Schnee, der vom Schneepflug auf den 

Gehweg geräumt wurde, muss vom Hauseigentümer 
entfernt werden. Besteht nach der mechanischen 
Räumung weiterhin Rutschgefahr sollte Streusplitt 
aufgebracht werden.

Auftausalz überlegt einsetzen!
ll Salz auf Schnee führt zu Schneematsch, der noch 

gefährlicher ist!
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Defibrillator !
Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf
 Feuerwehrhaus Oberolberndorf
 Feuerwehrhaus Oberhautzental
 Feuerwehrhaus Senning

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen!

Gesponsert von: Raiffeisenbank.

Zusätzliche

Standorte!
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser, Rosé; 
verschiedene Schnäpse und Liköre

Verkauf: Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Verkauf: Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Verkauf: Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Verkauf: Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni

 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli 
 (Bitte um telefonische Kontaktaufnahme)

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ab Hof-Verkauf täglich  
von 16.00-20.00 Uhr,  
Sa. auch von 8.00-12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse. 
Neu: Bio-Freilandeier und Bio-Kürbiskernöl.
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei  
Thomas Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl 
Untermallebarn 41 
Tel.: 02267/23 47 
Mobil: 0699/11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober – März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft, 
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

Verkauf: Kontaktaufnahme
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Plastikflaschen für Getränke:
z. B. PET-Flaschen  WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken!

Plastikflaschen für Wasch- und Reinigungsmittel:
z. B. Haushaltsreiniger; Spülmittel; Waschmittel; Weichspüler

Plastikflaschen für Körperpflegemittel:
z. B. Shampoo; Duschgel

Getränkekartons:
z. B. Gebrauchte Milch- und Saftpackungen  WICHTIG: Flachdrücken!

Metalldosen:
Getränkedosen; Konservendosen für Lebensmittel, Tiernahrung

andere Metallverpackungen wie:
Verschlüsse; Deckel; Tuben; Menüschalen aus Metall

Bitte alle Plastikflaschen, Metallverpackungen und Getränkekartons sauber 
und restentleert in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack werfen. Danke.

An mehreren Ständen und mit Schautafeln wurde über die 
richtige Müllentsorgung informiert, für die Kinder gab es 
Stationen zum Spielen und Werken und für das leibliche 
Wohl war auch gesorgt worden.

Für die Bürger von Großmugl wird es zwar einen weiteren 
Anfahrtsweg geben, diese Erschwernis wird aber durch eine 
wesentliche Neuerung mehr als kompensiert. 

In Zukunft wird das ASZ nämlich mit der Bürgercard jeden 
Tag benützt werden können.

Tag der offenen Tür im Abfallsammelzentrum 
der Gemeinde Sierndorf

DAS DARF IN DEN 
GELBEN SACK BZW. IN 
DIE GELBE TONNE.

DAS DARF NICHT IN 
DEN GELBEN SACK BZW. 
IN DIE GELBE TONNE.

Plastikflaschen für Getränke:  
z. B. PETFlaschen
WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken! 

Plastikflaschen für Wasch- und Reinigungsmittel: 
z. B. Haushaltsreiniger; Spülmittel; Waschmittel; Weichspüler 
 
Plastikflaschen für Körperpflegemittel:  
z. B. Shampoo; Duschgel

Getränkekartons:
z. B. Gebrauchte Milch und Saftpackungen  
WICHTIG: Flachdrücken!

Metalldosen: 
Getränkedosen; Konservendosen für Lebensmittel, Tiernahrung

andere Metallverpackungen wie: 
Verschlüsse; Deckel; Tuben; Menüschalen aus Metall

Bitte alle Plastikflaschen, Metallverpackungen und 
Getränkekartons sauber und restentleert in die Gelbe 
Tonne oder den Gelben Sack werfen. Danke.

Andere Kunststoff- und Metallabfälle wie:
EinwegHandschuhe (z. B. Latex); Bodenbeläge (z. B. 
Laminate); Rohre (z. B. PVC); Schlauchboote; Luftmatratzen; 
Schläuche (z. B. Gartenschläuche, Infusionsschläuche); 
Planen; Duschvorhänge; Spielzeug; Haushaltsgeräte; 
Gartengeräte; Eisenschrott; Elektro und Elektronikgeräte; 
Werkzeugteile

Alle anderen Abfälle wie: 
Restmüll; Verpackungen mit Restinhalten; Verpackungen aus 
anderen Werkstoffen, z. B. Glas, Papier (bitte in die richtigen 
Sammelbehälter); Problemstoffe, wie z. B. Lack dosen mit 
Restinhalten (bitte zur Problemstoff sammlung)

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie 
unmöglich.

Behälter und Gelbe Säcke mit stark verunreinigten 
Inhalten werden nicht entleert bzw. mitgenommen.

Das Einbringen von mit einer Presse verdichteten Ver-
packungsabfällen ist nicht zulässig!

DAS DARF IN DEN 
GELBEN SACK BZW. IN 
DIE GELBE TONNE.

DAS DARF NICHT IN 
DEN GELBEN SACK BZW. 
IN DIE GELBE TONNE.

Plastikflaschen für Getränke:  
z. B. PETFlaschen
WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden umknicken! 

Plastikflaschen für Wasch- und Reinigungsmittel: 
z. B. Haushaltsreiniger; Spülmittel; Waschmittel; Weichspüler 
 
Plastikflaschen für Körperpflegemittel:  
z. B. Shampoo; Duschgel

Getränkekartons:
z. B. Gebrauchte Milch und Saftpackungen  
WICHTIG: Flachdrücken!

Metalldosen: 
Getränkedosen; Konservendosen für Lebensmittel, Tiernahrung

andere Metallverpackungen wie: 
Verschlüsse; Deckel; Tuben; Menüschalen aus Metall

Bitte alle Plastikflaschen, Metallverpackungen und 
Getränkekartons sauber und restentleert in die Gelbe 
Tonne oder den Gelben Sack werfen. Danke.

Andere Kunststoff- und Metallabfälle wie:
EinwegHandschuhe (z. B. Latex); Bodenbeläge (z. B. 
Laminate); Rohre (z. B. PVC); Schlauchboote; Luftmatratzen; 
Schläuche (z. B. Gartenschläuche, Infusionsschläuche); 
Planen; Duschvorhänge; Spielzeug; Haushaltsgeräte; 
Gartengeräte; Eisenschrott; Elektro und Elektronikgeräte; 
Werkzeugteile

Alle anderen Abfälle wie: 
Restmüll; Verpackungen mit Restinhalten; Verpackungen aus 
anderen Werkstoffen, z. B. Glas, Papier (bitte in die richtigen 
Sammelbehälter); Problemstoffe, wie z. B. Lack dosen mit 
Restinhalten (bitte zur Problemstoff sammlung)

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie 
unmöglich.

Behälter und Gelbe Säcke mit stark verunreinigten 
Inhalten werden nicht entleert bzw. mitgenommen.

Das Einbringen von mit einer Presse verdichteten Ver-
packungsabfällen ist nicht zulässig!
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Das darf NICHT in den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne!
Alle anderen Abfälle wie:
Restmüll; Verpackungen mit Restinhalten; Verpackungen aus 
anderen Werkstoffen, z. B. Glas, Papier (bitte in die richtigen 
Sammelbehälter); Problemstoffe, wie z. B. Lackdosen mit Rest-
inhalten (bitte zur Problemstoffsammlung)

Diese Abfälle erschweren die Verwertung bzw. machen sie 
unmöglich.
Behälter und Gelbe Säcke mit stark verunreinigten Inhalten 
werden nicht entleert bzw. mitgenommen.
Das Einbringen von mit einer Presse verdichteten 
Verpackungsabfällen ist nicht zulässig!

Das darf in den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne



„Die KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION (KEM) „10 vor Wien“, ist ein gemein-
nütziger, nicht gewinnorientierter Zusammenschluss von Gemeinden, Bürgerinnen, 
Bürgern sowie Unternehmerinnen und Unternehmern zum Erreichen von gemeinsamen 
Zielen, insbesondere bei den Themen Klima und Energie. Als Verein vernetzen wir die 
Interessen von  etwa 60.000 Menschen, 26.000 Haushalten, 3.500 Unternehmen 
und 12 Gemeinden und bieten dadurch enorme Möglichkeiten. 

Welche Ziele verfolgen wir?
ll Wir setzen die Energiewende in allen Lebensbereichen zum Vorteil aller 

Beteiligten um und wollen zum Beispielgeber für andere Regionen werden. 

ll Wir wollen die dargestellten „Energiethemen“ massentauglich machen und - 
wenn möglich  - einen Hype auslösen. 

ll Wir verhandeln optimale Preise bei unseren Geschäftspartnern und erzielen 
damit größtmögliche Kosteneinsparungen für unsere Mitglieder.

ll Wir wollen die regionale Wirtschaft beleben und für höhere Umsätze und 
Gewinne bei den beteiligten Unternehmen sorgen.

ll Wir schaffen ein operatives Kollektiv für gemeinsame Projekte, Kooperationen, 
Werbe-, Marketingmaßnahmen uvm. und fungieren als Plattform für Jobs, 
Immobilien und Wissensmanagement.

ll Wir organisieren coole und wissensfördernde Events für unsere Mitglieder und 
Partner, insbesondere im Rahmen der Klimaschulen und der Roadshows.

ll Wir wollen einen wesentlichen Beitrag für das Gelingen der Landesausstellung 
2021 zum Thema Mobilität („MOBI 2021“) leisten.

 
Sie wollen mehr?
Werden Sie Mitglied beim Verein „KEM 10 vor Wien“!

Wenden Sie sich an KEM Manager Mag. Christoph Wieser:
Er ist für Sie von Mo – Fr erreichbar: Mobil: 0699-13290964 
und unter christoph.wieser@10vorwien.at 
und donnerstags persönlich im Büro von 9:00 – 12:00 Uhr 
(Büro: Bankmannring 19, A-2100 Korneuburg; 1. St. re.) 

www.kem10.at

Wer und was ist die „KEM 10 vor Wien“?
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Gerade in der Sommer-
zeit boomt die Party-
szene. Es locken 
Vereinsfeste und Partys, 
doch diese zu erreichen 
fällt der Jugend unserer 
Großgemeinde schwer! 
So sind die Ziel-
orte meist nicht mit 
öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen 
und es gibt keine preis-
werten Alternativen. Um 
dieses Problem zu lösen soll eine Shuttle-Bus Linie durch die 
Gemeinde ziehen um den Jugendlichen der verschiedenen 
Ortschaften eine günstige und praktische Möglichkeit zu 
bieten ihre Feier zu erreichen. 

Die Linie soll erstmals im Frühjahr 2017 starten.  

Jugendshuttle-Bus

ARNAUER Wohnen KG
Prager Straße 1+3, A-2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at
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„Zur Zenzi”
Buschenschank

Originaler Bauernheur
igen

Gesegnete Feiertage
und ein erfolgreiches 

Jahr 2017
wünscht Familie 

ResingerResinger

Ps.: 

Die Kunst zu Leben 

besteht darin, zu lernen, 

im Regen zu tanzen anstatt auf 

die Sonne zu warten. 

Weihnachtsfeier
der SeniorInnen und allen BewohnerInnen

ll 16. Dezember 2016
ll 15.00 Uhr, in der Volksschule Sierndorf
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Am Sonntag, 16. Oktober 2016 wurde 
das neue Jugendheim in Höbersdorf 
feierlich durch Bürgermeister Gott-
fried Muck und Weihbischof DI Mag. 
Stephan Turnovszky eröffnet. 

Vor circa einem Jahr fiel der Start-
schuss für dieses Projekt. Unter großer 
Beteiligung der Pfarre, der Ortsjugend, 
der Gemeinde Sierndorf und zahlreicher 
Helfer aus der Umgebung konnte 
das 100 m2 große Jugendheim in 
Höbersdorf am Sonntag in feierlichem 
Rahmen der Jugend übergeben werde.
Auf Initiative von Pater Andreas 
Hiller, dem seit jeher das Wohl der 
Jugend am Herzen liegt, wurde das 
Projekt „Jugendheim NEU“ in Angriff 
genommen.
Nachdem auch der Pfarrgemeinderat 
grünes Licht für einen Neubau gab, ein 
Bauausschuss unter der Leitung des 
Altbürgermeisters Gottfried Lehner 
gebildet wurde, ist das alte Gebäude 
im Februar dieses Jahres abgerissen 
worden.

„Nur durch gemeinsames Zusammen-
arbeiten konnten wir unser Ziel 
erreichen!“, freut sich Altbürgermeister 
Lehner. Die Jugendlichen wurden in alle 
Bauabschnitte eingebunden und waren 
immer zur Stelle, wenn Hilfe vonnöten 
war.
Von da an ging es Schlag auf Schlag. 
Nach knapp einem halben Jahr konnte 
am Sonntag, den 16. Oktober der 
neue Jugendtreff den Jugendlichen in 
Höbersdorf übergeben werden. „Es 
war schön anzusehen, wie für dieses 
Projekt alle Generationen des Ortes 
Hand in Hand miteinander gearbeitet 
haben und dadurch die Dorfgemein-
schaft gestärkt wurde“, freut sich 
Jugendleiter Christoph Kaiser. 

„Wir wollen die Jugendlichen dabei 
unterstützen, für ihre Freizeitgestaltung 
eine entsprechende Infrastruktur 
zu schaffen“, erklärt Bürgermeister 
Gottfried Muck. „Jugendpolitik in der 
Gemeinde hat die Aufgabe, die Lebens-
situation und Lebensperspektive 
junger Menschen zu gestalten. Sie 
soll dabei jungen Menschen helfen, 
die Anforderungen in der Lebens-
phase „Jugend“ und im Übergang ins 
Erwachsenenleben zu bewältigen“.

Auch ist der Jugend-
treff ein wichtiger 
Kommunikat ions -
raum, in dem man 
sich als junger 
Mensch unter Gleich-
altrigen bewegen 
kann.

Christoph Kaiser, 
der seit 3 Jahren 
als Koordinator für 
die Jugendlichen 
zuständig ist, ist es wichtig, dass 
hier die Jugendlichen Teamfähigkeit, 
Toleranz und Gruppengeist beweisen 
können - alles wichtige Voraus-
setzungen für das spätere (Berufs)
leben! 

Die Beteiligung der jungen Menschen 
bei diesem Unternehmen war der 
zentrale Ansatz bei allen Überlegungen 
bezüglich des neuen Jugendtreffs in 
Höbersdorf.l

Jugendheim in Höbersdorf eröffnet

FAMILIENPRAXIS SIERNDORF 
Praxis für Human- und Tierenergetik 

Marlene Moser 

Dipl. CranioSacralPraktikerin 
Dipl. Energetikerin 

Dipl. Bachblütenberaterin 

Pragerstraße 12 
2011 Sierndorf

+43 (0)676/ 725 44 15

office@familienpraxis-sierndorf.at 
www.familienpraxis-sierndorf.at
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN FROHES UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST  
 
Aloe Vera sorgt für: 
 
 -  Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse) 
 -  Optimale Pflege von innen und außen 
 -  Gesundheit bis ins hohe Alter 
 -  Lebenskraft und Vitalität 
 -  Energiezufuhr 
 -  Jüngeres Aussehen/Antiaging 
 -  Herstellung des Säure-Basen-Gleichgewichts 
 
Wollen Sie gesunde und hochwertige Produkte, hübsch verpackt, 
zu Weihnachten bestellen? Dann bitte bei mir melden!         
 
 
 
           Ingrid Stütz 
                          selbständ. Vertriebspartner 

 
 
 ingrid.stuetz@a1.net                         Feldgasse 9 / A-2011 Höbersdorf 
 www.is-wellness.flpg.at                         Telefon: +43/ (0) 676 / 433 09 78 
 Facebook: Forever Living Products Ingrid Stütz                       Fax: +43/ (0) 2267 / 20 991  

Allen meinen Kunden ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2017

wünscht

Überreiter Michaela
Fußpflege u. Massage

Wichtig!!! 

An folgenden Tagen komme ich im Jahr 2017 in der Großgemeinde ins Haus. 

17. Jänner 14. Februar 14. März 18. April
16. Mai 13. Juni 11. Juli 08. August
12. September 17. Oktober 14. November 12. Dezember

Terminänderung vorbehalten!!

Bitte um Terminvereinbarung unter 02267/3455 
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 „VORSORGEaktiv“ ist ein Programm zur nachhaltigen Lebensstiländerung bei dem Personen mit erhöhtem Risiko für  
Herz-Kreislauferkrankungen über einen Zeitraum von sechs bis neun Monaten betreut werden.

Die Teilnehmer werden dabei von einem interdisziplinären 
Team bestehend aus ÄrztInnen, SportwissenschafterInnen und 
Physiotherapeut Innen, Ernähr ungs wissen schafter Innen und 
Diät olog Innen und Klinischen- GesundheitspsychologInnen 
unterstützt, ihren Lebensstil zu ändern.

Eine langfristige Veränderung des Lebensstils ist für die 
meisten Betroffenen äußerst schwierig. Hier unterstützt 
das Programm „VORSORGEaktiv“ die TeilnehmerInnen ihren 
Lebensstil nachhaltig zu verändern und damit langfristig für 
die eigene Gesundheit aktiv vorzusorgen.
Das Programm richtet sich an alle NiederösterreicherInnen 
über 18 Jahre, bei denen bei der Vorsorgeuntersuchung ein 
erhöhtes Risiko für Herz-Kreislauferkrankungen festgestellt 
wird. Der Arzt/Ärztin hat jetzt die Möglichkeit, den PatientInnen 
das Programm „VORSORGEaktiv“ vorzuschlagen und so über 
die medikamentöse Behandlung hinaus diese Risikofaktoren 
zu behandeln.
Die TeilnehmerInnen werden nach erfolgter Vorsorge-
untersuchung durch den Arzt/Ärztin von professionellen 
ExpertInnen aus den Bereichen Bewegung, Ernährung 

und mentale Gesundheit über einen Zeitraum von bis zu 
9 Monaten betreut. Das Spektrum reicht von sanftem Kraft-
training und Nordic Walking im Bewegungsbereich über 
Genussübungen und gemeinsames Kochen im Ernährungs-
bereich bis hin zu Entspannungstraining im Bereich mentale 
Gesundheit. 

Das Bestreben des Programms ist es, den TeilnehmerInnen 
Spaß und Freude an Bewegung zu vermitteln und sie für 
einen gesünderen Lebensstil in Bezug auf ihre Ernährung 
und ihr Bewegungsverhalten zu begeistern.

Informationsabend am 20.01.2017  
um 18.00 in der Musikschule in Sierndorf

VORSORGEaktiv
Das Programm für nachhaltige Lebensstiländerung
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Weitere Informationen und Anmeldungen bei unserer 
VORSORGEaktiv Regionalkoordinatorin Elke Springer.  
Mobil: +43 664 919 26 25 
E-Mail: elke.springer@noetutgut.at 
Web: http://www.noetutgut.at

    

 
 
 
 
 

  
 

 Wann:  jeden Donnerstag, 18:30-19:30 
 
 Wo:  Turnsaal Kindergarten Sierndorf 
 

Anmeldung:  0699/12309791  oder 
dittrich.petra@gmail.com 

 Schwungvolle Musik 

 Choreographien 

 Übungen aus Tabata 

 Challenges 

 Fit werden 

FATBURNING & TONE 
 

MACH MIT UND WERDE FIT! 
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Am Freitag, den 17.02.2017 und 24.02.2017 ab 17:00 im 
Werkraum der Volksschule Sierndorf.

Lernen Sie unsere Helfer 
im Garten kennen: Wer 
vertilgt jetzt wirklich Blatt-
läuse und Co? Welche 
weiteren Vorteile bringen 
uns die kleinen Garten-
bewohner? Im Rahmen 
eines Vortrages stellen 
wir Ihnen die wichtigsten 
Nützlinge vor und geben 
Tipps zu ihrer Förderung. 
Im praktischen Teil bauen 
alle Teilnehmer/innen 
ein Wildbienenhaus 
zum Mitnehmen (Giebel-
höhe ca. 42 cm, Breite 
ca. 24 cm, Tiefe ca. 12 

oder 14 cm + ca. 2 cm Dachüberstand – je nach Breite der 
Bretter).

Teilnahmebeitrag: € 25,- für Baumaterialien wie Bretter, 
Schrauben, Stuhlwinkel, ev. Hasengitter (dieses Material 
sowie eine Schilfmatte für die Basisbefüllung wird bereit-
gestellt).

Weiteres Füllmaterial sowie ein Akku-Bohrschrauber mit 
Kreuzschraubaufsatz und verschiedenen Bohraufsätzen 
(2-9 mm) sind von den TeilnehmerInnen mitzubringen. Für ein 
zügiges Arbeiten ist es wichtig, dass jede/jeder Teilnehmer/
in mit einem solchen Bohrschrauber ausgestattet ist.

Von den Teilnehmer/innen mitzubringen: 
ll Arbeitsgewand, Astschere 

ll aufgeladener Akkuschrauber oder Bohrer

ll Bohraufsätze von 2 bis 9 mm sowie 
Kreuzschraubaufsatz

ll Füllmaterial wie etwa:

lf gut getrocknete Rundhölzer/Äste von Laubgehölzen 
wie Buche, Eiche, Robinie, Birke, Obstbäumen, 
zugeschnitten auf ca. 12 cm lange Stücke (wer 
möchte kann schon vorher zu Hause Löcher 
vorbohren, mit verschiedenen Durchmesser von 
2 – 9 mm, Bohrtiefe ca. 10 x so tief wie der Durch-
messer)

lf markhältige Zweige von Holunder, Him- und 
Brombeere

lf stabile hohle Stängel von krautigen Pflanzen wie z. B. 
der Brennnessel 

lf Schilf und andere hohle Pflanzenstängel

ll Karton oder Tragtasche für den Heimtransport des 
Häuschens (Das Häuschen bleibt ohne Rückwand)

Anmeldung ist erforderlich unter 0650/37 52 086 oder 
per Mail c.trappmaier@f-t.at bei Mag. Christina Trappmaier-
Hauer.

Mag Christina Trappmaier-Hauer und Ingrid Kubesch freuen 
sich auf einen produktiven Nachmittag für unsere Natur!

Nützlingshotels selber bauen

WINTERGEWINNSPIEL
2016/17

  SO KANN ICH GEWINNEN!
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarten – einfach in der Zeit 
vom 1. Dezember 2016 bis 31. Jänner 2017 in Österreich 
beim Roten Kreuz Blut spenden.
Die Gewinner werden aus unserer Spenderdatenbank ermittelt 
und ab 15. Februar 2017 telefonisch verständigt.
Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden?
Machen Sie trotzdem mit! Bitte melden Sie sich auf der 
Homepage www.blut.at/Wintergewinnspiel zur Teilnahme an.

Eine Barablöse ist nicht möglich. Über das Gewinnspiel kann kein Schri�verkehr geführt werden. 
Fotos: fotolia.de/Sandro Donda, istockphoto.com/franckreporter, Musicnet

ALLE INFORMATIONEN 
zum Gewinnspiel und zu den Preisen auf
www.blut.at und unter 0800 190 190

  3 × 2 VIP FESTIVAL PÄSSE 
  FREQUENCY FESTIVAL 2017 
3 Tage, alle Stages, Camping inklusive

  3 × 2 WOHLFÜHL- UND WELLNESSTAGE 
  VON YAKULT   
Auszeit und Erholung in einem der Falkensteiner Hotels 
& Residences in Österreich nach Wahl

Blut spenden & gewinnen

  3 × 2 VIP TICKETS 
 MOTORRAD GRAND PRIX   
Spielberg 2017, Qualifying & Racing 
inkl. Zutritt zu VIP Lounges

  VON YAKULT   

  SO KANN ICH GEWINNEN!
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarten – einfach in der Zeit 
vom 
beim Roten Kreuz Blut spenden.
Die Gewinner werden aus unserer Spenderdatenbank ermittelt 
und ab 
Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden?
Machen Sie trotzdem mit! Bitte melden Sie sich auf der Machen Sie trotzdem mit! Bitte melden Sie sich auf der ALLE INFORMATIONENALLE INFORMATIONENALLE INFORMATIONEN

  3 × 2 VIP FESTIVAL PÄSSE 
  FREQUENCY FESTIVAL 2017 
3 Tage, alle Stages, Camping inklusive

Auszeit und Erholung in einem der Falkensteiner HotelsAuszeit und Erholung in einem der Falkensteiner Hotels
& Residences in Österreich nach Wahl& Residences in Österreich nach Wahl
Auszeit und Erholung in einem der Falkensteiner Hotels
& Residences in Österreich nach Wahl

WINTERGEWINNSPIEL

 2 WOHLFÜHL- UND WELLNESSTAGE 
  VON YAKULT 

 3 × 2 
 MOTORRAD GRAND PRIX  
Spielberg 2017, Qualifying & Racing Spielberg 2017, Qualifying & Racing Spielberg 2017, Qualifying & Racing 
inkl. Zutritt zu VIP Loungesinkl. Zutritt zu VIP Loungesinkl. Zutritt zu VIP Loungesinkl. Zutritt zu VIP Lounges

  3 × 2 WOHLFÜHL- UND WELLNESSTAGE 
  VON YAKULT 
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Blutspenden
im Feuerwehrhaus Sierndorf

ll 20. Jänner 2017
ll 15.30 bis 19.30 Uhr
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Im Adventkalender der Energie- und Umweltagentur NÖ verstecken sich Tipps, 
Anleitungen und Rezepte für eine besinnliche und nachhaltige Adventzeit.  
Ab 1. Dezember öffnet das „eNugerl“ unter www.enu.at/Adventkalender jeden 
Tag ein Fenster und verlost tolle Preise. 

Weihnachtsdekoration basteln, Kekse 
backen, passende Geschenke finden: Es 
gibt viel zu tun in der Vorweihnachtszeit. 
Der Online-Adventkalender der Energie- 
und Umweltagentur NÖ bietet viele Ideen, 
wie Sie umweltbewusst und ohne unnötig 
viel Energie zu verbrauchen durch die 
Weihnachtszeit kommen.

Die Tipps vom „eNugerl“ reichen von regionalen Rezepten 
über nachhaltige Geschenkideen und Bastelanleitungen bis 
hin zu Veranstaltungstipps, die Ihnen die Wartezeit bis zum 
Weihnachtsfest verkürzen.

24 Tolle Preise gewinnen
Hinter jedem Fenster im Adventkalender versteckt sich 
neben einem Tipp auch ein Gewinn. Wer die richtige 
Antwort auf die tägliche Gewinnfrage weiß, wird mit etwas 
Glück vom „eNugerl“ mit regionalen Schmankerln der „So 
schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetriebe, Gutscheinen, 
Eintrittskarten oder tollen Sachpreisen beschenkt. Dazu 
einfach die Gewinnfrage des Tages beantworten, Formular 
abschicken und schon nehmen Sie an der Verlosung teil. Am 
24. Dezember wird unter allen bisherigen TeilnehmerInnen 
der Hauptpreis, das „Varieté Agricola“ – ein Dinner mit Unter-
haltung im Raumsauhof im Mostviertel für zwei Personen 
im Wert von 191 Euro verlost. Der Gewinn wird vom „So 
schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetrieb Restaurant 
Ramsauhof in Purgstall zur Verfügung gestellt. 

Mit dem „eNugerl“ durch den Advent
Online-Adventkalender der eNu mit 24 Gewinnen.
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Der Adventkalender der Energie- und Umweltagentur NÖ ist 
unter www.enu.at/Adventkalender zu finden.

Neu ab 1. Jänner 2017: 

Bürgermeister Sprechstunde
ll jeden Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

Altstoffsammelzentrum 
„neu“ ab 2017
Ab 2017 können auch die Gemeinde-
bürger von Großmugl das Altstoff-
sammelzentrum in Sierndorf im 
Betriebsgebiet Höbersdorf zur 
Entsorgung ihrer Alt- und Problem-
stoffe benützen und sämtliche 
Altstoffe entsorgen!

Die Öffnungszeiten werden täglich von morgens bis 
abends sein. Ein Mitarbeiter wird von Montag bis Freitag 
täglich 5 Stunden anwesend sein, um die Bevölkerung 
bei offenen Fragen zu unterstützen.

Die längeren Öffnungszeiten stellen eine wesentliche 
Verbesserung des Bürgerservices für unsere Gemeinde-
bürger dar. Die vorhandenen Liegenschaften und Gerät-
schaften können gemeinsam optimaler genutzt werden. 

Zur Information der Bevölkerung wird ein eigener Folder 
erstellt, in welcher der Ablauf und die Entsorgungsmög-
lichkeiten im ASZ genau dargestellt werden. 

Der Folder wird an alle Gemeindebürger versendet und 
kann auch von der Homepage www.sierndorf.at down-
geloadet werden.
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Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© R. Burger

© R. Burger

Elektroauto kaufen:  
Was Sie beachten sollten
Wer ein Elektroauto kaufen möchte, sollte dabei auf einige 
Punkte achten, damit sich die Anschaffung auch lohnt. 

 Ì Nutzung – Welches E-Auto passt zu meinen täglichen 
Wegen?

 Ì Laden – Wo werde ich regelmäßig laden?, habe ich die 
Möglichkeit zu Hause eine Ladestation einzurichten bzw. gibt 
es für mich praktisch gelegene Lademöglichkeiten?

 Ì Kauf / Leasing – Welches ist das geeignete Modell für mich?

 Ì Probefahrt – Auf jeden Fall vor dem Kauf längere oder 
mehrere Probefahrten unternehmen.

 Ì Förderungen – Ausschöpfen aller Förderungen zahlt sich 
aus.

Weitere Details im Infoset E-Auto: www.enu.at/infoset-e-auto

© eNu

Strom-Spar-Beratung holen 
und Geld sparen!
Wer ein paar einfache Tipps beachtet schafft es ganz leicht, den 
eigenen Stromverbrauch zu senken.  
 
Eine Strom- Spar-Beratung lohnt sich  
Wo die Stromfresser in Ihrem Haushalt zu finden sind, erfahren Sie 
bei der Strom-Spar-Beratung. Vor Ort zeigen Ihnen die Expertinnen 
und Experten der Energie- und Umweltagentur NÖ wie Sie ganz 
einfach und auch ohne Verzicht Strom sparen können. 

So funktioniert’s: 
Termin vereinbaren für eine 2-stündige Strom-Spar-Beratung  
Gemeinsam mit einem Energieberater bzw. einer Energieberaterin 
vor Ort Ihre Stromfresser finden 

Weitere Details unter: 
www.energieberatung-noe.at/beratung-stromsparen

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 



Gasthof „Goldener Adler“ in Sierndorf
Wann das Gasthaus errichtet wurde, 
ist unbekannt. Im Hauszeichen ist 
die Jahreszahl 1556 ausgeschnitten. 
Schriftliche Aufzeichnungen zum 
„Hofwirtshaus“ finden sich erst ab dem 
Jahre 1650 in den Aufzeichnungen der 
Pfarre. 

Von Bränden wurde das Wirtshaus 
mehrmals heimgesucht. 1676 brannte 
der Großteil des Ortes ab. 1743 gab es 
zwei weitreichende Brände. Im Jahre 
1786 brach in der Scheune Feuer 
aus, bei dem auch das Gasthaus und 
benachbarte Häuser zerstört wurden. 

Für die Ortsbewohner stellte 
das Wirtshaus immer einen 
Treffpunkt dar. 
Der erste dokumentierte Sierndorfer 
Wirt ist Andereus Wenzeslaus, welcher 
am 19. Februar 1645 in Klosterneu-
burg bestattet wurde. Nachfolgend 
wurde das herrschaftliche Wirtshaus 
bis zum Jahre 1861 von einer Reihe 
an Pächtern betrieben. Nach dieser 
Zeit wurde der Goldene Adler, im Zuge 
der Grundentlastung, an den Pächter 
Johann Wasserburger übergeben. 
Darauf folgte die Familie Giesswein, 
deren Name älteren Einwohnern noch 
bekannt ist. In weiterer Folge wurde 
das Wirtshaus von 1897 bis 2016 
innerhalb der Familie weitergegeben. 
Jahrzehntelang war der Gasthof im 
Besitz der Familie Neunteufel. 

Am 4. Juni 2016 erwarb die Markt-
gemeinde Sierndorf das Areal von 
deren Nachfahrin Waltraud Steiner.

Bei einer gemeinsamen Feier mit 
Mitgliedern des Sierndorfer Gemeinde-
rates im Gasthof Goldener Adler wurde 

Waltraud Steiner das Gemeinde-
wappen überreicht.
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Alarmanlagen
Funk und / oder verkabelt
Service (fast) aller Alarmanlagen
Videoüberwachung

0664 2119859
c.zlabinger@power-secure.at

Frohe Weihnachten
und ein sicheres Jahr 2017

Christian H. Zlabinger
2011 Untermallebarn 5

PowerSecure

Gesucht: Senioren 70 + 
Für das Schulprojekt „Jung trifft Alt“ der 3.Klasse 
Volksschule suchen wir Senioren, die gerne mit Schul-
kindern einen Vormittag verbringen möchten.

Wir wollen einander kennen lernen und Generationen 
verbindend Aktionen durchführen – kochen, spielen, 
erzählen und vieles mehr. 

Wir Schulkinder haben schon eifrig geplant,  
jetzt fehlen nur noch Sie!

Unser erstes Treffen
findet am 26. Jänner 2017 von 9.30 bis 
11.15 Uhr statt, der Treffpunkt ist beim 
Volksschuleingang im Schulhof.

Weitere Termine:
23.2.2017, 23.3.2017, 4.5.2017, 8.6.2017

Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf ein 
Kennenlernen im Jänner!

Die Kinder der 3b Volksschule Sierndorf und  
Nina Albrecht, Klassenlehrerin
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Gastronomie in Sierndorf–ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78, www.dopplerheuriger.at jeweils Mi–So, ab 11.00 Uhr.

Goldener Adler  
Hotel und Landgasthof GmbH, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
service@goldener-adler.net, www.goldener-adler.net

Mo, Di, Do, Fr, Sa: 09.00–23.00; So: 09.00–15.00 Uhr 
(Mittwoch Ruhetag) 
Warme Küche: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr 
Mittagsmenü: Mo, Di, Do, Fr: 11.00–14.00 Uhr

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

20. Juni – 16. Juli 2017 
(Di – Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26 
weinbau.fitzka@gmail.com, www.weinbaufitzka.at

26. Jänner–12. Februar  23. März–9. April 2017 
10. August–27. August 25. Oktober–12. November 2017 
(Do–So, ab 16.00 Uhr) 

Heuriger „Zur Zenzi“, ARGE Weiß & Resinger, Sierndorf 
Tel. 0677/621 641 01 
www.zur-zenzi.at

2. Februar–27. Februar 4. Mai–22. Mai 2017 
3. August–21. August 28. September–23. Oktober 2017 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

12. Jänner–5. Februar 2. März–2. April 2017 
27. April–5. Juni 29. Juni–6. August 2017 
7. September–8. Oktober 2. November–3. Dezember 2017 
(Di–Sa ab 16.30 Uhr, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Hofcafé Alex, Alexander Beyer, Höbersdorf, Am Anger 5, 
Tel. 0676/6104855, alex75.s.b@gmail.com

Do–Mo 17.00–02.00 Uhr  
(Di-Mi Ruhetag)

Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Gruppenpraxis Dr. Gerhard Schachner 
und Dr. Julia Schachner
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 Fax: Dw 20 
gerhard@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

ll Arzt für Allgemeinmedizin
ll Hausapotheke

Mo.: 7.00–11.00 Uhr und  
16.00–17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 7.00–11.00 Uhr
Mutterberatung: jeden zweiten und letzten 
Dienstag im Monat, 13.00–14.00 Uhr.

Dr. Josef Fehrmann 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/2240, Fax: Dw 20 
Wahlarzt

ll Arzt für Kinder- und  
Jugendheilkunde

Mo.: 15.00–17.00 Uhr /  Di.: 9.00–11.00 Uhr
Do.: 15.00–17.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

ll Fachärztin für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo.: 9.00–16.00 Uhr
Di. und Do.: 11.00–18.00 Uhr
Fr.: 9.00–13.00 Uhr 
Mi.: nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:   
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

ll Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
ll gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
ll fliegerärztlicher Sachverständiger
ll Sportarzt

Termine (donnerstags)  
nach telefonischer Vereinbarung
Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, 
Infusionstherapie, stationäre Operationen, ambulante 
Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 16 
(Zugang Ordination über Raiffeisenplatz 
und Am alten Mühlbach)  
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

ll Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00–20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00–12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Mag. Dr.vet.Med. Honeder Angela 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 40 
Tel. 0664/234 83 53 

ll Praxis für Pferdemedizin Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Bereits im Frühjahr 2017 erhält die Marktgemeinde 
Sierndorf eine neue Bücherei für Jung und Alt. Der derzeitige 
Standort ist nicht mehr zeitgerecht. Die Bibliothek platzt 
aus allen Nähten. Zudem benötigt, die Schulische Nach-
mittagsbetreuung dringend einen zusätzlichen Raum. 
Mit steigenden Schülerzahlen – derzeit gibt es drei erste 
Klassen – und dem anhaltenden Zuzug in die Großgemeinde 
ist mehr Platz in der Nachmittagsbetreuung von Nöten. 

In der zentral gelegenen, ehemaligen Schlecker-Filiale in der 
Prager Straße fand die Gemeinde eine optimale Liegenschaft 
für eine neue Bücherei. Die Vorteile dieses Objektes liegen 
auf der Hand. Die Räume sind quasi bezugsfertig, benötigte 
sanitäre Anlagen sind vorhanden. Das helle Gebäude wirkt 
freundlich und einladend. 

Natürlich müssen die Innenräume für die Nutzung als 
Bücherei leicht adaptiert werden. Von der alten Bücherei wird 
die Einrichtung und Regale mit übersiedelt, sodass alle 6.500 
Bücher ihren Platz finden und sich die Kosten für das zusätz-
liche Mobiliar im Rahmen halten. Zusätzlich soll es auf den 
knapp 200 m2 einige Neuerungen geben. So ist eine gemüt-
liche Leseecke geplant, die zum Schmökern und Verweilen 
einlädt. Neu wird auch eine E-Media-Abteilung mit gratis 
WLAN sein. Computer für Internetrecherchen oder Cyber-
homeworks können genutzt werden und soll die Bücherei 

für die Jugend attraktiv gestalten. Zudem sind Workshops 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger geplant, die den 
Umgang mit dem Computer und den neuen Medien erlernen 
möchten. 

Angedacht sind unter anderem die Räumlichkeiten der 
Bücherei für Veranstaltungen für Kinder, Vorträge, Lesungen, 
Kurse und Workshops zu nutzen. „Die neue Bücherei soll 
ein Haus der Begegnung für alle Altersgruppen werden!“, so 
Bürgermeister Muck. 

Eng ins Projekt eingebunden sind auch Lehrerinnen der 
nahe gelegenen Volksschule. Endlich wird es den Schul-
klassen möglich sein, der Bibliothek einen Besuch abzu-
statten. Dies war bisher aufgrund des mangelnden Platz-
angebotes leider nicht gegeben. Ausflüge und Leserunden 
der Schüler stehen bereits am Programm. Darüber hinaus 
wird es für die Schülerinnen und Schüler einen tollen Wett-
bewerb geben. „Alle Kinder sind aufgerufen für die neue 
Bibliothek einen coolen Namen und ein Logo und Maskott-
chen zu finden und zu entwerfen.“, zeigt sich Bibliothekarin 
Johanna Kloiber begeistert. Der Wettbewerb startete bereits 
Anfang November. 

Gemeinderätin Mag. Christina Trappmaier-Hauer sieht die 
neue Bücherei als Investition in die Zukunft: „Es gibt sehr 
viele Möglichkeiten die Räume der neuen Bibliothek zu 
nutzen und die Gemeindebürgerinnen und -bürger jeden 
Alters einzubeziehen.“ Als Verantwortliche des Projektes 
„familienfreundlichegemeinde“ freut es Trappmaier-Hauer 
wieder einen Schritt für eine noch lebenswertere Gemeinde 
Sierndorf getan zu haben. 



Neue Bücherei für Sierndorf im Frühjahr 2017
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1 Jahr Flüchtlinge in der KG Unterhautzental 
Seit November 2015 werden in der Großgemeinde Sierndorf 
Flüchtlinge beherbergt. Diese kommen überwiegend aus 
Afghanistan und Syrien. Im Durchschnitt sind 35 Flücht-
linge in der ehemaligen Pension Hedwig in Unterhautzental 
untergebracht.

Großteils handelt es sich um Familien mit kleinen bzw. 
bereits erwachsenen Kindern. Bis September 2016 haben 
nur zwei Einzelpersonen über 18 Jahre hier gewohnt.

Seit September 2016 haben wir weitere Einzelpersonen über 
18 Jahre aus Pakistan und Afghanistan dazubekommen.
Da die meisten syrischen Flüchtlinge bereits einen positiven 
Asylbescheid erhalten haben, sind diese auch schon von 
hier weggezogen.

Im September wurde eine vierköpfige Familie nach Frank-
reich abgeschoben. Man kann über die Abwicklungsform 
unterschiedlicher Meinung sein, jedoch war die Abschiebung 
gemäß den geltenden Gesetzen rechtmäßig.
Auf Initiative von Herrn DI Harald Butter wurde für die Flücht-
linge die Möglichkeit zum Erlernen der deutschen Sprache 
geschaffen. Die Flüchtlinge nehmen seit Mitte Jänner 2016 
regelmäßig an den Deutschkursen, die direkt in der Unter-
kunft abgehalten werden, teil. Es gibt wöchentlich von 
Montag bis Donnerstag zwei Stunden Unterricht, die jeweils 

von 16 – 18 Uhr stattfinden. Der Unterricht wird gemeinsam 
von Maria Magdalena Kinslechner und Alfred Collmann 
(beide Unterhautzental) betreut.

Weiters nehmen die Flüchtlinge an den Arbeiten teil, die 
im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten für öffentliche 
Einrichtungen wie Gemeinde, Länder oder Bund gestattet sind.
So wurden z. B. die Geländer der Oberflächenwässer-
ableitungseinrichtungen in den Katastralgemeinden Ober- 
und Unterhautzental neu gestrichen. Ebenso wurden die 
öffentlichen Sitzbänke mit neuer Farbe versehen.
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 Der mobile Hunde Coach

Iris Misurec 
Dipl.Hundetrainer & Verhaltensberater
0699 14036740.Kleingartensiedlung78.2011 Sierndorf

Hundetraining
Hundesitting
Ernährungsberatung BARF
Aromafachberatungwww.dog2love.eu
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1 Jahr Flüchtlinge in der KG Unterhautzental 

-20%
auf Rollläden

auf Insektenschutzgitter

-10%
Nikolaus Heidstr. 26 • 2000 Stockerau

Tel. 02266/62570-0 • office@reitermayer.at 

Profitieren Sie noch jetzt von diesen
attraktiven Angeboten und lassen Sie 
sich unverbindlich von uns beraten!

Aktionen gültig von 7. 12. 2016  - 31. 1. 2017 (Bestelleingang)

Aktionen gültig von 7. 12. 2016 - 31. 1. 2017 (Bestelleingang)

In Sierndorf und Unterhautzental wurde auch das Unkraut 
entlang der Gehsteigkanten manuell entfernt, da dies mit 
den vorhandenen Maschinen nicht möglich war.
Ebenso haben die Flüchtlinge den Garten und das Haus der 
seinerzeitigen Pension „Hedwig“ aus dem jahrelangen Dorn-
röschschlaf erweckt und allen Unrat und den Dschungel im 
Garten entfernt und als ihr neues Zuhause gestaltet.

Für die Mobilität stehen insgesamt fünf Fahrräder zur 
Verfügung. Durch direkte Spenden haben einige Flüchtlinge 
sogar ein eigenes Fahrrad.
An dieser Stelle sei auch all jenen herzlicher Dank 
ausgesprochen, die mit diversen Sachspenden, wie Kleider, 
Geschirr, Spielsachen, etc. die Flüchtlinge unterstützen.

Hr. Simonis hat versucht, über „DIE ERSTE österreichische 
Spar-Casse Privatstiftung“ einen Zuschuss zu erhalten, damit 
zusätzliche Ausgaben z. B. für Schulungsunterlagen, Beamer, 
Transportkosten, Bekleidung, etc. abgedeckt werden können.
Besonderer Dank gilt auch Herrn Bürgermeister Muck, der 
seit Beginn des Deutschkurses unentgeltlich die Verviel-
fältigung der Kursunterlagen gestattet.
Insgesamt kann die Situation mit den Flüchtlingen in 
Unterhautzental als ruhig und unauffällig betrachtet 
werden, da es bisher noch zu keinerlei Ausschreitungen 
oder Belästigungen mit der hier ansässigen Bevölkerung 
gekommen ist.
Sollte es jedoch zu unliebsamen Begegnungen mit Flücht-
lingen kommen, so ist umgehend der Bürgermeister bzw. 
zuständige Ortsvorsteher zu kontaktieren, damit das Problem 
sofort abgestellt werden kann. Dorftratschereien lösen keine 
Probleme und schüren nur unbegründete Ängste.

Bei Redaktionsschluss waren 35 Flüchtlinge hier gemeldet.
Die Pension Hedwig wird regelmäßig von der Caritas und von 
der Polizei überprüft, ob die hier anwesenden Personen auch 
rechtmäßig hier sein dürfen.

Besonders hervorzuheben ist folgendes 
Ereignis:
Die Flüchtlinge sind am 20.10.2016 bei einem Verkehrs-
unfall zwei Personen zu Hilfe geeilt. Kurz nach Mitternacht 
ereignete sich unmittelbar vor der Pension ein Autounfall, 
in dem bei regennasser Fahrbahn ein PKW ins Schleudern 
gekommen und umgestürzt war. Sie haben in vorbildlicher 
Weise die beiden Männer aus dem Fahrzeug befreit und bis 
zum Eintreffen der Polizei und Rettung in der Pension Hedwig 
mit Wasser und Tee versorgt. Der Unfall ist glücklicherweise 
glimpflich ausgegangen. Bis auf einen gebrochenen Zeige-
finger hat es keine weiteren Verletzungen gegeben.

Ich hoffe, dass dieser friedliche Zustand weiterhin so bleibt 
und die anfänglichen Ängste in der Bevölkerung abgebaut 
werden können.

Alfred Collmann  
(Unterhautzental)
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25. März
Frühjahrsputz in Sierndorf
Treffpunkt vor der Gemeinde

 l Beginn 8.00 Uhr

Die FPÖ-Gemeinderäte Sierndorfs veranstalten jährlich im 
Advent einen Punschabend. Erst kürzlich wurde der Rein-
erlös von 2015, eine Spendensumme von 575 Euro, an das 
Zwergerlparadies der Marktgemeinde übergeben.

Der Flohmarkt in Sierndorf hat schon eine lange Tradition. 
Nur durch die freiwillige Mitarbeit kann diese Veranstaltung 
jährlich abgehalten werden. Das ganze Jahr wird fleißig 
gesammelt, an der Spitze ÖKR Gottfried Rauscher und Renate 
Koy. 

Auch von Bgm. Gottfried Muck werden wir großzügig unter-
stützt. Nur durch diese Zusammenarbeit der Pfarre Sierndorf, 
des Verschönerungsvereines und vielen Freiwilligen konnte 
der Betrag von € 5.000,- erlöst werden. 

Spende für Zwergerlparadies Die Flohmarktbetreiber 2016

    
	

ü Hochzeitsreportage 

ü Standesamt 

ü Portrait 

ü Taufe 

ü Events / Feste 

ü Neugeborene / Babys / Familie 

ü FOTOBOX – Das Highlight für  

jede Veranstaltung 

 

DAMIT IHR SCHÖNSTER MOMENT IN BESTER 

ERINNERUNG BLEIBT…. FÜR DIE EWIGKEIT 

Christoph Dittrich FOTOGRAFIE 
www.christophdittrich.at 

mail: fotografie@christophdittrich.at 
Mobil: 0660/4018189 

facebook.com/chdittrich.fotografie 

Unverbindliche Beratung, 
Preisinformationen und 
Terminreservierungen.... 

Sichern Sie sich bereits jetzt Ihren Termin für 2017 

Frohe Weihnachten, einen 
guten Rutsch und ein 

erfolgreiches Jahr 2017 

27 Wohnungen in Bau in SIERNDORF
Bachgasse 71 | 2011 Sierndorf

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya  

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

www.wav-wohnen.at

 Miete mit Kaufoption
 ca. 53 m²  Wohnnutzfläche
 Fahrradabstellraum
 Terrasse bzw. Balkon/Loggia
 eigenes Kellerabteil
 Carport und Stellplätze
 EKZ 11 - 13 kWh/m²a
 kontr.  Wohnraumlüftung
 Förderung Land NÖ
 bezugsfertig mit 
9. Februar 2017

Nur noch WENIGE

Wohnungen FREI!

Mein neues 

gefunden!Wohlfüh
l-Zuhause

www.facebook.com/wav.wohnen

Am Bild: Reinhard Graf, Bgm. Gottfried Muck, Christina Trappmaier, 
Christine Bauer-Mitterlehner, Christine Graf, Döttl Christine, Vbgm. Johann 
Eckerl, Renate Koy, ÖKR Gottfried Rauscher, Lisa Rauscher, Robert 
Rauscher.
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Nachdem schon früher, während des Kornschnittes 
viele Personen eine Zeitlang – meistens an die drei 
Tage – am Bauchgrimmen mit Durchfall  litten, ohne daß 
jedoch jemand ernstlich erkrankt war, wurde nach dem 
Unterparschenbrunner Kirtag (25.Juli - Hl. Apostel Jakob) 
am 27. Juli schon ein Hauer-Weib in Oberhautzental wegen 
Cholera versehen, die aber aber Tags darauf schon wieder 
das Bett verließ und gesund wurde.

In Unterparschenbrunn wurden zur selber Zeit etwa 20 
Personen krank, aber sie besserten sich bald wieder, so daß 
kein Versehgang nötig wurde.
Auch in Unterhauzenthal erkrankte am 27. einen Person, die 
Sonntag vorher in Leizerstorf auf einem Kirchtagsschmaus war, 
wurde auch - jedoch langsamer - wieder gesund. 
Indessen brach die Cholera in Untermallebarn sehr heftig aus, 
und unter den ersten Opfern war die Tochter einer Frau aus 
Oberhautzental, die gerade vor 4 Tagen nach Untermallebarn 
geheiratet hatte.
Unglücklicherweise ging die 77jährige Mutter am 29. Juli von 
Oberhautzental nach Höbersdorf zum Begräbnis ihrer Tochter, 
und als sie nach Hause kam, war sie bald krank, mit starken 
Krämpfen, und am 30. Juli morgens starb sie.
Da wuchs die Furcht vor der Krankheit sehr, und es entstand 
bei vielen eine solche Scheu, daß sie sogar bei dem Zimmer 
der verstorbenen Kleinhäuslerin nicht vorübergehen wollten.

Dann war es einige Tage ruhig, und man hoffte auf den Still-
stand der Cholera. 
Da erkrankte ein Weib, das schon sieben Jahre an Gicht leidet 
und daher keinen Kontakt zu der Krankheit haben konnte. 
Bald darauf starb ein Mann der sich überaus gehütet hatte mit 
einer kranken Person in Berührung zu kommen. 
Die Krankheit fing jetzt an sich auszubreiten, jedoch genasen 
alle wieder.
Bis leider nach dem 15. August, an dem in Ober- und 
Unterhauzenthal zugleich Kirchtag ist, die Krankheit - als 
auch die Sterblichkeit - bedeutend zunahmen, sodass in 
Oberhauzenthal bis 26. August 6 Personen an Brechdurchfall 
starben, und fast keine Familie ohne kranke Person war. 

Danach nahm die Sterblichkeit wieder ab, schlich aber doch 
noch immer im Orte herum, und nahm noch 4 Personen fort.
Es starben also bis zum gänzlichen Aufhören der Krankheit 
in Oberhauzenthal 9 Erwachsene und 3 Kinder, erkrankt aber 
dürften wohl, auch die leichteren Fälle gerechnet, bei 90 bis 
100 Personen sein.

In Unterhauzenthal zeigte sich vom 27. Juli weiter keine Spur, 
bis am 14. August plötzlich eine 60 jährige Frau erkrankte 
und nach einigen Stunden starb. Die Krankheit verbreitete 
sich dann auch dort weiter, und dauerte gleichfalls bis halben 
September, aber es starb nur noch ein Mann, die übrigen 
Kranken, etwa bei 30 mögen es gewesen sein, genasen mit 
Gottes Beistand.
Kaum hatte die Krankheit in Ober u Unter- Hauzenthal etwas 
nachgelassen, so brach sie in Unterparschenbrunn am 
4.September zum zweiten Mal aus. Dieses Mal war die Sterb-
lichkeit im Verhältnis zu den Erkrankten sehr groß.

In der ersten Epoche waren insgesamt 14 Personen krank, 
aber es war keine so große Furcht, und daher liebevolle und 
sorgsame Pflege. Damals wurde kein Arzt geholt und es 
genasen fast alle. 
In der zweiten Epoche waren nur 14 krank, aber es starben 
8 Personen. Sie wurden zwar von Ärzten behandelt, aber die 
Furcht vor einer Ansteckung war so groß, weswegen die Leute 
den Kranken nicht die nötige Hilfe leisteten. 
In Unterparschenbrunn war das zweite Mal nur der Unter-
ort betroffen, und es sind von 6. bis 27. September 8 Leute 
verstorben:
ll aus UP 25 Sebastian Hameter, 62Jahre alt. 

ll aus UP 27 Lorenz John, 55Jahre,

ll aus UP 49 Franz Lawatsch, Schuhmacher, 25J, und Anna 
Maria Lawatsch, 35J,

ll aus UP 51 Ferdinand Baumgartner, 2J, 

ll aus UP 52 Ferdinand Brunner, 40, Theresia Brunner, 44, 
und Joseph Brunner, 84Jahre alt

Insgesamt sind in den drei Orten 22 Personen gestorben, und 
an die 150 Personen erkrankt, aber wieder genesen.

An die Cholera erinnern noch die Choleramarterl in den einzel-
nen Orten. Das Choleramarterl in Unterparschenbrunn bei den 
einst mächtigen Linden, war in früherer Zeit ein Pestmarterl, 
und wurde dann im Zuge des Gedenkens der Cholera-Ver-
storbenen erneuert.
Alle Cholerea-Toten sind aber, wie damals üblich, nach zwei 
Tagen im hiesigen Ortsfriedhofe begraben worden.
Der Platz bei den Linden übt trotzdem einen eigentümlichen 
Reiz aus. Vielleicht finden Sie einmal Zeit, dort ein bisschen 
zu verweilen?

Amalia Mahrer 2016
Arbeitskreis Heimatforschung der  

Marktgemeinde Sierndorf
Quellen: Buch Schmiedl, Pfarrmatriken  OH

Cholera 1836 in Unterparschenbrunn, 
Ober- und Unterhautzental

Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr !

• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz
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Mit dem Nahen der Weihnachtszeit 
werden in vielen Kirchen und auch 
privaten Heimen die Krippen hervor-
geholt und aufgestellt. Auch in den 
Kirchen und Kapellen der Markt-
gemeinde Sierndorf wird dieser schöne 
Brauch geübt. Was liegt näher, als dem 
Weihnachtstrubel zu entfliehen und 
eine besinnliche, weihnachtliche Runde 
durch die Großgemeinde zu machen 
und diese Kunstwerke zu betrachten. 
Vielleicht ist dieser Artikel auch Anlass, 
eine eigene Krippe zu beschaffen und 
aufzustellen. 

Die Weihnachtskrippen kann man 
bereits kurz nach dem Totensonntag 
aufstellen, das ist der letzte Sonntag 
vor dem ersten Adventssonntag und 
damit der letzte Sonntag des Kirchen-
jahres. Nach den Hl. Drei Königen oder 
spätestens am 2. Februar (Darstellung 
des Herrn) werden sie dann wieder 
staubfrei, trocken und sicher verpackt. 

Grundlage für die Krippendarstellungen 
sind die Evangelien nach Matthäus 

und Lukas, die in ihrer Darstellung 
des Lebens Jesu mit seiner Geburt 
beginnen. Die Unterschiede in den 
beiden Evangelien werden allerdings in 
vielen Krippen miteinander verwoben. 
Krippendarstellungen entstanden 
bereits im Frühchristentum, wobei in den 
ersten Jahrhunderten nur das Jesuskind 
in der Futterkrippe mit Ochs und Esel 
dargestellt waren. Maria trat erst im 
Mittelalter auf, der hl. Josef noch später. 
Andererseits brachten die drei Weisen 
schon um das Jahr 500 dem Gotteskind 
ihre Geschenke. 

Bei der Aufstellung der Krippe sollte man 
die räumliche und zeitliche Anordnung 
der Figuren beachten. Den zentralen 
Figuren wurde schon im Mittelalter ein 
bestimmter Platz zugeordnet. 

Das Jesuskind liegt immer in der 
Mitte in seiner Krippe. Alle weiteren 
Figuren werden um die Krippe herum 
positioniert. Der Rücken des Kindes 
sollte aber generell frei von Personen 
und Tieren bleiben. Auch wäre es 

wichtig, den Blick von vorne auf das 
Jesuskind nicht durch Figuren zu 
verstellen. Es steht ja im Mittelpunkt 
der Darstellung. 

Maria steht oder kniet an der rechten 
Seite ihres Kindes, vom Betrachter 
gesehen also links. Hinter oder neben 
ihr steht der Ochse, der im Lukas-
evangelium nicht vorkommt. Er gilt als 
koscheres Tier und symbolisiert das Volk 
Israel respektive das Christentum. 

Krippen aufstellen  – ein schöner Brauch zur Weihnachtszeit.

Die Krippe der Schlosskirche in Sierndorf ist mit 
vielen sehr schönen Figuren ausgestattet.

Advent im Goldenen Adler
Feiertagsöffnungszeiten

24.12.  geschlossen

25.12.  09:00 - 15:00 Uhr

26.12.  09:00 - 15:00 Uhr

31.12.  09:00 - 22:00 Uhr

01.01.  09:00 - 15:00 Uhr

Betriebsurlaub:

vom 02.01. - 18.01.2017
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr

wünscht das Team vom Goldenen Adler
Telefon: 02267/2291  - service@goldener-adler.net  -  www.goldener-adler.net

Weihnachtsmarkt
16. und 17.12.2016 von 16:00 bis  Uhr

18.12.2016 von 11:00 bis 18:00 Uhr

22:00

Silvesterabend
31.12.2016 ab 18:00 Uhr

kulinarischer Jahresausklang mit einem

5-Gänge Silvestermenü
(auf Wunsch mit Weinbegleitung)

Reservierung unbedingt erforderlich!

Christbaumverkauf
ab 08.12.2016  - im Gastgarten
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Krippen aufstellen  – ein schöner Brauch zur Weihnachtszeit.
Von links, also auf der Seite 
Mariae, nähern sich die 
Hirten mit ihren Schafen. Sie 
repräsentieren die Gläubigen, 

welche Opfertiere, Nahrung 
und Kleidung über-
bringen. Schafe und 
Lämmer sind Symbol 
für Wehrlosigkeit und 
unschuldiges, stilles 
Leiden. Die Hirtenfiguren 
haben sich im Laufe der 
Zeit zu symbolhaften 
Figuren entwickelt. Unter 

diesen sind der „Lampelträger“, der 
„Brot- oder Striezelträger“, der „Mehl-
sackträger“, der „Leinwandträger“, der 
„Flötenspieler“ sowie ein „Ganslträger“, 
der aber auch als „Kathl mit der Gans“ 
dargestellt sein kann. 

Josef befindet auf der linken Seite 
Jesu. Neben Josef steht der Esel, der 
als unreines Tier gilt und die anders-
gläubigen Völker symbolisiert. Daher 
werden auf dieser Seite, meist mit ein 
wenig Abstand, auch die Heiligen Drei 
Könige aufgestellt. Der junge Afrikaner 
Caspar bringt Myrrhe, der Europäer 
Melchior trägt als alter Mann Gold und 
der Asiate Balthasar bringt Weihrauch 
dar. Die „Weisen aus dem Morgenland“ 
sind mit der Jugend, der Lebensmitte 
und dem Alter einerseits Sinnbild für 
die unterschiedlichen Lebensalter der 
Menschen. Andererseits werden sie 
als Könige, Magier, Weise oder Astro-
logen gedeutet. Ihre Herkunft aus 
Afrika, Europa und Asien wird mit den 
damals bekannten drei Kontinenten in 
Verbindung gebracht. Viele, vor allem 
jüngere Darstellungen nehmen diese 
Zuordnung jedoch nicht so genau. 

Der Verkündigungsengel symbolisiert 
den Erzengel Gabriel, der die Hirten 
über die Geburt Jesu informiert. Dieser 
wird in der Regel oberhalb des Stalles 
angebracht. Die erhöhte Position ist 
wichtig, da der Engel für die Hirten 
eine himmlische Erscheinung war, zu 
der sie aufblicken mussten. Dieser 
Verkündigungsengel hält üblicher-
weise ein Schriftband, worauf die 
Worte „Gloria in Excelsis Deo“, oder auf 
Deutsch „Ehre sei Gott in der Höhe“ zu 
lesen sind. 

Sind in der Weihnachtskrippe mehrere 
Engel vorhanden, so stellen sie den 
himmlischen Engelschor dar. Sie sollen 
erhöht rechts oder links oder auch auf 
beiden Seiten stehen. Man soll aber mit 
der Anzahl der Engel nicht übertreiben – 
die Grenze zum Kitsch ist schnell über-
schritten. 

Ein Stern diente den Hirten als 
Wegweiser auf ihrem Weg zum Stall in 
Bethlehem und ist so ein bedeutendes 
Element der Weihnachtsgeschichte. 
Oft wird er als Kometenstern mit 
Schweif dargestellt. Er symbolisiert den 
abgeschlossenen Vorgang der Geburt 
Jesu und tritt erst ab diesem Moment 
am dunklen Himmel der Heiligen Nacht 
auf. 

Für die zeitliche Reihenfolge des 
Einzuges der Figuren gibt es keine 
tradierten Vorschriften. Man kann 
sich aber streng am Lukasevangelium 
orientieren und die Krippenfiguren erst 
nach und nach in die Szene hinein-
stellen. Kurz vor Weihnachten ziehen 
Maria und Josef in den Stall ein. 
Den Heiligen Abend kann man zum 
besonderen Erlebnis für Kinder werden 
lassen, wenn sie das Jesuskindlein in 
die Futterkrippe legen dürfen. Am Ersten 
und Zweiten Weihnachtstag folgen die 
Hirten mit ihren Schafen. Am Dreikönigs-
tag erscheinen dann die Figuren der 
Heiligen Drei Könige. 

In den Pfarrkirchen und Kapellen der 
Gemeinde werden natürlich auch 
Krippen aufgestellt. Neben der religiösen 
Bedeutung sind diese Krippen auch als 
Kunstwerke wert, genauer betrachtet 
zu werden. Ihr Alter reicht von relativ 
jung bis zu 160 Jahre. Es zahlt sich 
aus, bei einem Weihnachtsausflug in 

die Gemeinden diese Krippen ausführ-
lich kennen zu lernen. Viele Details der 
Krippen und Figuren lassen ihr volles 
Erscheinungsbild und ihren Reichtum 
der Darstellung jedoch erst erkennen, 
wenn man sie aller Ruhe betrachtet. Und 
das Weihnachtsfest soll ja das Fest des 
Friedens und der Besinnung sein. 

DI. Harald Butter, HMS
Arbeitskreis Heimatforschung der  

Marktgemeinde Sierndorf
Quellenangaben und Informationen: 

http://www.lignoma.com/de , 
https://de.wikipedia.org/wiki/Weihnachtskrippe 

http://www.holzschnitzereien-welt.de 
Zugriff jeweils 2016-10-01. Die Fotos stammen vom Autor.
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Die orientalische Krippe von Oberolberndorf ist erst 
im Rahmen eines Krippenschnitzkurses im Jahr 
2006 entstanden und sehr detailreich gestaltet.

Die Figuren der im Jahr 1855 gekauften Krippe in 
Oberhautzental wurden 2015 aufwendig restauriert 
und erstrahlen wieder in vollem Glanz.

Die alte Krippe von Obermallebarn lässt das 
göttliche Licht fassbar werden.

Die einfachen lebensgroßen Holzfiguren stehen in 
Untermallebarn neben der Kapelle und verkünden 
die Frohe Weihnachtsbotschaft.
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 Oberhautzentaler
 

 Adventmarkt 
10.12.2016, ab 15.00 Uhr 

am Kirchenplatz
  Kunsthandwerk und kulinarische Schmankerl bei 

  stimmungsvoller Atmosphäre 

16.00 Uhr: Feierlicher Advent 
mit dem Bläser-Ensemble  
des  Musikverein Rußbach  

und  
dem Hautzentaler Chor 

in der Pfarrkirche 

Auf Ihren Besuch freut sich der „OH Kreativ“
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Herbstfest mit Feier der Hochzeitsjubilare

Bei herrlichem Wetter fand das 
Herbstfest traditionellerweise am 
ersten Sonntag im September, 
in diesem Jahr am 4. September 
2016, statt. Im Rahmen der heiligen 
Messe, die in unserer wunderschönen 
Kapelle von Pfarrer Mag. Anton Höfer 
zelebriert wurde, wurden auch wieder 
die Ehepaare gefeiert, die seit 10, 15, 
20 und mehr Jahren standesamtlich 
oder kirchlich verheiratet sind. Diese 
Paare wurden von Herrn Pfarrer an 
den Altar geholt, wo sie ihren Treue-
schwur wiederholten. Alle Jubelpaare 
erhielten im Anschluss einen Blumen-
strauß und einen Gutschein für Kaffee 
und Kuchen.

An dieser Stelle möchte sich die 
Dorferneuerung nochmals bei allen 
Helferinnen und Helfern und auch 
bei der Ortsbevölkerung für die Mehl-
speisen recht herzlich bedanken. 
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Hofcafé-Alex

Veranstaltungen und News für Dezember

Sonntag 04.12.2016 Christbaum Verkauf im Hofcafé mit Punschstand,

kleinen Weihnachtsmarkt, Ponyreiten und Bastelecke für Kinder.

Beginn von 14.00-17.00 Uhr.

Mittwoch 07.12.2016 öffnen wir für euch das Hofcafé, am

Samstag 10.12.2016 ist geschlossen.

Sonntag 11.12.2016 Christbaum Verkauf im Hofcafé mit Punschstand,

kleinen Weihnachtsmarkt, Ponyreiten und Bastelecke für Kinder.

Beginn von 14.00-17.00 Uhr.

Freitag 16.12.2016 Christmas Party im Hofcafe.

Von 22.00-23.00 wird doppelt gemoppelt.

Sonntag 18.12.2016 Christbaum Verkauf im Hofcafé mit Punschstand,

kleinen Weihnachtsmarkt, Ponyreiten und Bastelecke für Kinder.

Beginn von 14.00-17.00 Uhr.

Samstag 24.12.2016 öffnen wir für euch ab 22.00 Uhr das Hofcafé.

Happy Hour bis 02.00 Uhr auf alle Getränke.

Sonntag 25.12.2016 bis Mittwoch 28.12.2016 ist das Hofcafé geschlossen.

Samstag 31.12.2016 Silvester-Party im Hofcafé. Ein gratis Getränk nach Wahl.

Ab 20.00 Uhr Live Musik mit Andy „Men from Paradise“

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 2017

Hofcafé-Alex   2011 Höbersdorf- Am Anger 5

www.hofcafe-alex.com / Tel. 06766104855 / @mail: alex75.s.b@gmail.com

Krippenspiele
in allen Kirchen des Pfarrver-
bandes und in Höbersdorf

ll 16.00 Uhr
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Hohe Auszeichnung für Bgm. Gottfried Muck

20 Jahre Marterlkalender

Mit einer kleinen Feier am 13. Oktober 
wurden mehrere Kameraden des ÖKB 
Ortsverbandes Sierndorf geehrt und 
ausgezeichnet. In seiner Laudatio 
betonte Obmann Reinhard Graf die 
vorbildliche Kameradschaft, die 
Loyalität und den verlässlichen lang-
jährigen Einsatz der Kameraden im 
Sinne unseres Leitbildes und unserer 
Wertegemeinschaft. 

Heinrich Zöhrer, der einen Laptop 
für den ÖKB gespendet hat, wurde 
in Anerkennung seiner erbrachten 
Leistungen mit dem „Leistungsab-
zeichen des ÖKB des Landesver-
bandes NÖ ausgezeichnet. Anton 
Berger wurde für besondere Dienste 
an unseren Mitmenschen der „Schutz-
engel in Silber“ überreicht. Weiters 
wurde Berger zum 60. Geburtstag 
gratuliert. Die Urkunde für den Beitritt 
in unserer Kameradschaft wurde an 
Patricia Populorum und Peter Prajka 
übergeben. 

Anlässlich seiner lang jährigen 
Verdienste für den ÖKB wurde Bürger-
meister und Kamerad Gottfried Muck 
mit der Sonderauszeichnung „Großer 
silberner Ehrenstern der Lazarus 

Union“ durch den Großmeister der 
Lazarus Union, Senator Wolfgang 
Steinhardt, ausgezeichnet.

Andreas Haftner

Der Marterlkalender geht in seinen 
20. Jahrgang und erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit, auch bei jungen 
Menschen.

Vor nunmehr 20 Jahren verließ der erste 
Marterlkalender der Marktgemeinde 
Sierndorf die Presse. Liebe Freunde 
des Marterlkalenders, es gibt zwei gute 
Gründe für den Bestand solch eines 
Kalenders. Erstens kommt der Erlös der 
Erhaltung, der Pflege und Restaurierung 
der Marterl und Denkmäler unserer 
Gemeinde zugute und zweitens zeigt er 

zwölf beeindruckende Blicke auf unsere 
schöne Gemeinde.

Auf den Kalendermotiven 
sind aus verschiedenen 
Perspektiven die vielfältigen 
Facetten von Marterln und 
Denkmälern zu sehen. Mal 
bunt und auffällig, mal grau 
und zurückhaltend.

Allen Freunden und 
Fernerstehenden, die 
mit ihren Mitteilungen 

wertvolle Beiträge geliefert, die 
durch ihre Fragen oder 

Zweifel Gelegen-
heit geboten 
haben, aufs 
Neue Forschung 
und Kritik einzel-
nen Punkten zuzu-
wenden, die durch 
Rat und Tat behilf-
lich waren, gilt 
die Einladung zur 
Präsentation des 
20. Marterlkalenders.
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Am Bild: 1.R.v.l.n.r.: Peter Prajka, Heinrich Zöhrer, Anton Berger, Patricia Populorum, 
Bgm. Gottfried Muck; 2.R.v.l.n.r.: Peter Prem, ADir. RR Gerhard Forstner, Senator Wolfgang 
Steinhardt, ObmStv. Edwin Woditschka, Obm. Reinhard Graf, ObmStv. Gottfried Helfer sen., 
ObmStv. Anton Haftner, BO Erich Woller, Josef Novak.

Präsentation des 20. Marterlkalenders
 anschließend Agape

und Ausstellung zu 20. Jahren Marterlkalender

am

Mittwoch, 14. Dezember 2016
Beginn: 18 Uhr, Turnsaal der Volksschule Sierndorf
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Gedenkfeier am Gedenkstein GR Peichl

Tradition muss kein leeres 
Wort sein
Als der beliebte ehemalige 
Sierndorfer Pfarrer Friedrich Peichl 
am 6. September 1994 kurz vor 
Obermallebarn tödlich verunglückte, 
war die ganze Gemeinde geschockt und 
tief erschüttert. Unter der Zusammen-
arbeit zahlreicher Vereine wurde 
damals ein Gedenkstein errichtet.
Jährlich wird vom ÖKB Sierndorf am 
6. September eine Gedenkfeier zu 
seinen Ehren abgehalten.

Tradition muss kein leeres Wort sein, 
dies zeigt der ÖKB OV Sierndorf vor. 
Die Gedenkfeier ist nicht nur ein 
Fixpunkt im Veranstaltungskalender 
der Gemeinde sondern ist auch bei 
den Kameraden und Bewohnern stark 
verankert. 

Die 38 Teilnehmer, bestehend aus 
ÖKB, Gemeindevertretung und Orts-
bevölkerung, unter der Leitung von 
ÖKB-Obmann Reinhard Graf begingen 
gemeinsam die Andacht. 

Nach der Kranzniederlegung wurden 
verdiente Kameraden, ADir. RR 
Gerhard Forstner und Gottfried 
Helfer sen., durch die Lazarus Union 
ausgezeichnet. Anschließend verlebten 
die Teilnehmer noch einen gemütlichen 
Abend beim Heurigen des Kameraden 
Franz Staribacher.

Andreas Haftner
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Am Bild: Pfarrer Anton Höfer und Obm. Reinhard Graf freuten sich über die fast 40 Teilnehmer bei der Gedenkfeier sowie über die
Kameraden aus vier Orts- und Stadtverbänden mit ihren Fahnen, darunter beide Bezirksobmänner des ÖKB-Hauptbezirkes.

Sängerschaft Heimatglocken 
 

HÖBERSDORFER 
   ADVENT  2016 

 

Traditionelle Adventfeier in der 
Pfarrkirche Höbersdorf 

 

 Sonntag, 11 . Dezember 
2016  

um 15 Uhr 
 

Mit dabei: 	   
 
Heimatglocken Höbersdorf 
    Leitung: Margit Letz 
 
Männerchor Breitenwaida 
    Leitung: Lukas Langer 

Huf Karin - Wild Hannes - Fahrbach Walter – Andrea 
Seybel 

als Klarinetten-Quartett 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Glühwein und Tee gibt ´s danach im Pfarrgarten 

 
Freie Spende! 
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Fackelzug zur Allerseelenfeier

Wanderverein

Am 2. November, zu Allerseelen wurde 
eine hl. Messe in der Schlosskirche in 
Sierndorf abgehalten.

Pfarrer Mag. Anton Höfer gedachte 
der im letzten Jahr verstorbenen 
Pfarrmitglieder und die Ministranten 
entzündeten bei jeder Parte eine 
Kerze. Nach der heiligen Messe wurde 
mit Fackeln zum Kriegerdenkmal 
marschiert. Dort fand die feierliche 
Kranzniederlegung statt.

Am 5. Juni 2016 besuchte der Wanderverein das Thomasch 
Archiv. Empfangen wurden wir von Reinhard Graf, der uns die 
verschiedenen Exponate erklärte.
Im Rahmen der Besichtigung wurde auch eine Spende über-
geben.

Der jährliche Ausflug des Wanderverein Sierndorf begann 
mit einer Stiftsbesichtigung in Melk. Anschließend ging es 
dann nach Petzenkirchen zur Firma Haubi, wo wir unsere 
Backkünste probieren konnten.
Den gemütlichen Abschluss gab es beim Heurigen Fitzka 
in Senning.
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Musik

Mitternachtseinlage
„Die Spitzkicker“

Disco & Barbetrieb
im Lenausaal

Tombola

11. März 2017

Z2000 Stockerau

TAK 4 Karten unter
0699/170 019 53
Vorverkaufsstellen:

Raiff eisenbank Sierndorf

Trafi k Hopfeld sowie

bei den Funktionären 
des SV Sierndorf

BallBallBallBallBallBall
der B

älleBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBallBall
der B

älleBall
der B

älleBall
der B

älleBall
der B

älle
der B

älle
der B

älleBall
der B

älle
der B

älle
der B

älle
der B

älleBall

Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr

Karten:   
€ 15,- 
€ 19,-  Erwachsene
€   2,-  Platzkarte

Eintritt ab 16 Jahren

Schüler/Studenten
& Präsenzdiener
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Larisch
Dachdesign

Heizung  Sanitär  Alternativenergie
Scharrenbroich GmbHScharrenbroich GmbH

www.hsa.co.at
2000  Stockerau

Tel.: 02266 63437 Mathias Heiss
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FF Jugend SierndorF/oberolberndorF
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Die Feuerwehrjugend Sierndorf 
veranstaltet zwischen 6. und 7. August 
2016 den 24-Stunden Übungstag. 
Dabei müssen insgesamt 5 Übungs-
szenarien abgearbeitet werden.

Eine Station war der Brandeinsatz in 
Oberolberndorf. Übungsannahme war 
der Brand eines kleinen Gewerbe-
betriebes, bei dem auch ein Diesel-
tank und ein Fass mit brennbarer 
Flüssigkeit vom Feuer betroffen 
waren. Zur Unterstützung der 
FF Oberolberndorf wurde die Feuer-
wehr Sierndorf nachalarmiert.

Dabei mussten die Buben und 
Mädchen der FJ Sierndorf einen Brand 
löschen und mit dem Mittelschaum-
rohr die brennbare Flüssigkeit mit 
einem Schaumteppich bedecken.

Beides konnte sehr rasch und 
professionell erledigt werden - schon 
nach kurzer Zeit konnte Brand aus 
gegeben werden und auch die brenn-
bare Flüssigkeit war gänzlich mit 
Schaum bedeckt. 
Im Anschluss an die Übung fand natür-
lich eine Übungsbesprechung statt.

Brandeinsatzübung der Feuerwehrjugend 
Sierndorf in Oberolberndorf

 
 

 

 
 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und 
Geschäftspartnern für die langjährige Treue und 
wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
 
 
Das Team von 
Sonnenschutz+Fenster Reitermayer GmbH 
 

 
Nikolaus Heidstraße 26 | 2000 Stockerau |Tel Nr 02266/ 625 70  
 office@reitermayer.at      www.reitermayer.at 
 

 
 

 

 

Bitte auch in Farbe abdrucken! Rahmen sollte in gelb erhalten bleiben 

 

Der Wanderverein Sierndorf  
bedankt sich für die Teilnahme und die 

Unterstützung beim Wandertag und wünscht 
frohe Weihnachten und viel Glück  

im neuen Jahr!
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FF unterabSchnitt SierndorF 

Am 8. Oktober 2016 fand im Lager-
haus Sierndorf die jährliche Atem-
schutz-Unterabschnittsübung statt, 
die aber dieses Mal als Einsatzübung 
durchgeführt wurde. Übungsannahme 
war ein Brand im Keller des Gebäudes 
mit mehreren vermissten Personen.

Die Feuerwehren des UA Sierndorf 
wurden nach und nach über Funk zum 
Übungsort alarmiert. Die FF Sierndorf 
erreichte als erstes dein Einsatz-
ort und begann sofort mit einem 
Atemschutztrupp die Suche nach 
den vermissten Personen. Weiters 
wurde im KDO Sierndorf die Einsatz-
leitung aufgebaut. Als nächste traf 
die FF Oberolberndorf am Einsatz-
ort ein. Der Gruppenkommandant 
meldete sich bei der Einsatzleitung 
und bekam sofort einige Aufträge. 
Zunächst unterstütze ein Kamerad der 
FF Oberolberndorf einen Atemschutz-
trupp der FF Sierndorf, des Weiteren 
rüsteten sich 3 weitere Mitglieder mit 
Atemschutzgeräten aus und begaben 
sich zum Einsatzleiter beim Eingang 
des Brandobjekt.
Die FF Oberhautzental stellte eben-
falls einen Atemschutztrupp. Mittler-
weile wurde beim LF Oberolberndorf 
der Atemschutzsammelplatz 
eingerichtet. Die Kameraden der 
FF Oberhautzental richteten einen 
Pendelverkehr zwischen Einsatzort 
und Feuerwehrhaus Sierndorf ein, um 
die leeren Atemluftflaschen so rasch 
als möglich wieder zu befüllen. Die 
Feuerwehren aus Unterhautzental 
und Unterparschenbrunn stellten 
ebenfalls je einen Atemschutztrupp 
um die eingesetzten Kameraden 

zu unterstützen. Insgesamt waren 
4 Personen im Gebäude vermisst, 
welche relativ rasch gefunden und 
auch ins Freie gebracht werden 
konnten. Neben den vermissten 
Personen musste auch noch ein Atem-
schutzträger von seinen Kameraden 
nach einem Schwächeanfall gerettet 
werden. Auch diese Aufgabe wurde 
rasch erledigt. Im freien warteten 
bereits Kameraden der Feuerwehren 
aus Sierndorf und Oberolberndorf 
um die geretteten Personen von den 
Atemschutztrupps zu über nehmen 
und zur Rettung zu bringen. Es waren 
zur Rettung aller vermissten Personen 
insgesamt 6 Atemschutztrupps 
eingesetzt. 

Nach Übungsende wurde die Übungs-
nachbesprechung durchgeführt, bei 
der alle eingesetzten Atemschutz-
trupps, die Einsatzleitung und die 
Kameraden das Atemschutzsammel-
platzes ihre Eindrücke schildern 
konnten.

Übungsbeobachter BR Adolf 
Huber, ABI Josef Haselberger, HBI 
Leopold Brodesser und HBM Gernot 
Mattausch berichteten noch über 
ihre Beobachtungen während der 
Übung, bevor alle Teilnehmer von der 
Gemeinde Sierndorf im Feuerwehrhaus 
auf Speis und Trank eingeladen waren.

Atemschutz-Unterabschnittsübung 
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o�  ce@larisch-dachdesign.at

www.larisch-dachdesign.at

„Frohe Weihnachten und viel 
Erfolg im neuen Jahr!“



121. Ausgabe, Dezember 2016 Seite 47

SIERNDORF

Marktgemeinde SierndorfInformation der Freiwil l igen Feuerwehr

FF unterabSchnitt höberSdorF 
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Am Freitag, 14. Oktober 2016, 
wurden die Feuerwehren Höbersdorf, 
Obermallebarn, Senning und 
Untermallebarn pünktlich um 
18:00 Uhr zur Einsatzübung im Altstoff-
sammelzentrum (ASZ) Sierndorf im 
Gewerbegebiet Höbersdorf alarmiert. 
Die Übung, bei der ein Hallenbrand 
mit zwei vermissten Personen 
angenommen wurde, wurde von 
Vertretern des Abschnittsfeuerwehr-
kommandos Stockerau beobachtet. 

Als erste Wehr am Einsatzort über-
nahm die Feuerwehr Höbersdorf das 
Aufstellen der Einsatzleitung sowie 
die Bereitstellung des ersten Atem-
schutztrupps. Dieser bekam die 
Aufgabe, mit Hilfe der Löschleitung 
von Tank 2 Senning (HLF 2) nach den 
vermissten Personen zu suchen. Die 
Feuerwehr Obermallebarn übernahm 
die Versorgung des Tank 2 Senning mit 
Löschwasser und das Abstellen eines 
Atemschutztrupps. 

Die Feuerwehr Senning stellte mit Tank 
2 die Löschleitung für die Atemschutz-
trupps zur Verfügung und übernahm 
die Aufzeichnung der Eintritts- und 
Austrittszeiten der Atemschutztrupps. 
Ihr Atemschutztrupp wurde mit der 
Suche der zweiten Person beauftragt. 
Die Feuerwehr Untermallebarn stellte 
den Atemschutzsammelplatz sowie 
ebenfalls einen Atemschutztrupp. Da 
bekannt wurde, dass noch eine dritte 
Person vermisst wurde, begann der 
Atemschutztrupp ebenfalls mit der 
Suche dieser Person. 

Als Überraschung in dieser Übung 
wurde ein Entstehungsbrand beim 
Grünschnittsammelplatz eingebaut, 
welcher durch Tank 1 Senning, 
HLF-W Obermallebarn und KLF 
Untermallebarn bekämpft wurde. Nach 
gut einer Stunde konnte die Übung 
beendet werden und die Übungsnach-
besprechung fand in der Halle des AZS 
Sierndorf statt. 

Die Übungsbeobachtung, bestehend 
aus BR Adolf Huber, ABI Josef Hasel-
berger, HBI Leopold Brodesser und 
BI Gerald Heindl, gaben hier ihre 
Lobworte sowie Kritikpunkte bekannt.

Unterabschnittskommandant HBI 
Ernst Landrichter bedankte sich bei 
allen teilnehmenden Kameraden 
sowie bei OLM Peter Geyrhofer für 
die Ausarbeitung dieser Übung. 
Auch Bürgermeister Gottfried Muck 
bedankte sich bei seinen Feuerwehren 
für den Einsatz. 

Im Anschluss dieser Besprechung 
wurde im Rahmen aller beiwohnenden 
Feuerwehrkameraden des Unter-
abschnittes der Dank an dem lang-
gedienten, ehemaligen Unter-
abschnittskommandanten, EHBI 
Karl Kleedorfer, ausgesprochen 
und als Erinnerung ein 
gemeinsames Geschenk überreicht.  

Eingesetzte Kräfte: 
ll FF Höbersdorf, 2 KLF, 13 Mann 

ll FF Obermallebarn, 1 KLF, 1 
HLF-W, 9 Mann 

ll FF Senning, 1 TLF, 1 HLF 2, 14 
Mann 

ll FF Untermallebarn, 1 MTF, 1 KLF, 
10 Mann 

ll AFKDO Stockerau, 4 Mann

ll Gemeinde Sierndorf, 3 Mann

Hallenbrand im ASZ Sierndorf

Atemschutztrupp dringt in das Übungsobjekt ein. Grünschnittsammelplatz in Brand.

Die teilgenommene Mannschaft aller Feuerwehren.

EHBI Karl Kleedorfer mit den Kommanden „seiner“ 
Feuerwehren und Bürgermeister Gottfried Muck.



Seite 48 Gemeindekurier Sierndorf

SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf Information der Freiwil l igen Feuerwehr

FF SierndorF 

Tipps für die Weihnachtszeit

Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Türe. 
Die großen Feste des Jahres stehen oft nicht nur im Zeichen 
des Friedens und der Familie, sondern können auch rasch 
„brenzlig“ werden. Damit ihre Feiertage ruhig und ungestört 
über die Bühne gehen, hier die wichtigsten Tipps:

ll Adentkränze und Gestecke mit Kerzen immer auf 
Feuerfeste Unterlagen stellen.

ll Achten Sie beim Kauf von Kränzen und Gestecken 
mit Kerzen darauf, dass feuerfeste Kerzenhalter 
verwendet wurden und keine Dekorationen neben der 
Kerze sind.

ll Entzünden Sie keine Kerzen in der Nähe von 
Vorhängen.

ll Anzünden von Kerzen: immer von hinten nach vorne 
und von oben nach unten!

ll Löschen von Kerzen: immer von vorne nach hinten und 
von unten nach oben!

ll Am wichtigsten: Nie Kerzen in einem Raum brennen 
lassen, in dem sich niemand aufhält!

ll Raketen und Knallkörper immer nur mit einem Sicher-
heitsabstand verwenden. Achten Sie besonders 
darauf, dass sich neben ihnen niemand in der Nähe 
der Feuerwerkskörper aufhält.

ll Alkohol und Feuerwerk vertragen sich oft nicht 
besonders gut. Machen Sie ihre Freunde oder 
Familienangehörigen darauf aufmerksam, dass dieser 
Spaß „ins Auge gehen kann“.

Wir hoffen, dass Sie - und auch wir - ein ruhiges und besinn-
liches Fest im Kreise der Liebsten verbringen können. 

In diesem Rahmen wünscht Ihnen das Team der 
Feuerwehr Sierndorf ein frohes, ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eindrücke aus dem Geschehen 
bei der Feuerwehr Sierndorf

Am 07. Oktober ereignete sich auf der Schnellstraße S3 ein schwerer Unfall zwischen 
Sierndorf und Obermellebarn. Ein PKW mit voll beladenem Anhänger kam von der Straße ab 
und musste von der Feuerwehr geborgen werden. Glücklicherweise kam der Fahrer mit nur 
leichten Verletzungen davon.

Neben Einsätzen, Übungen und Ausbildungen gehören auch Ausflüge zum Geschehen in der 
Wehr. Den letzten Ausflug unternahm die Feuerwehrjugend mit Ihren Betreuern und besuchte 
einen Christophorus-Stützpunkt. Sichtlich begeistert von dem technischen Wunderwerk 
posieren die Jung-Florianis vor dem Helikopter.

In den Morgenstunden des 24. Septembers wurde die Feuerwehr Sierndorf zu einer 
Fahrzeugbergung bei der Abfahrt der S3 in Obermallebarn alarmiert. Gemeinsam mit den 
ortsansässigen Kameraden konnte das Fahrzeug rasch geborgen werden und die Abfahrt 
konnte wieder gefahrlos benutzt werden.

 

 

Frohe Weihnachten und  
alles Gute für das Jahr 2015!
Frohe Weihnachten und  

alles Gute für das Jahr 2017!
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FF oberolberndorF

Am 5. August fand in Zissersdorf die Unterabschnitts-
übung des UA7 Hausleiten statt. Auch die Feuerwehr 
Oberolberndorf war zur Übung eingeladen.

Durch die FF Zissersdorf wurden insgesamt 5 Stationen 
ausgearbeitet, die auf die insgesamt 11 Feuerwehren 
aufgeteilt wurden. Unsere Aufgabe bestand gemeinsam mit 
der FF Seitzersdorf-Wolfpassing einen Verkehrsunfall mit 2 
Fahrzeugen und zwei dabei eingeklemmten Personen abzu-
arbeiten.

Da die Unfallstelle nur schwer zugängig war, wurde auf 
der einen Seite von der FF Seitzersdorf-Wolfpassing und 
auf der anderen Seite durch die FF Oberolberndorf mit 
der Menschenrettung begonnen. Dabei konnten unsere 
Mitglieder auch mit dem hydraulischen Rettungssatz 
arbeiten.

Nach dem beiden Personen befreit und dem Rettungsdienst 
übergeben werden konnten, fand vor Ort im Anschluss die 
Übungsbesprechung statt. Danach wurde der Übungsort 
noch gereinigt und die beiden Fahrzeuge gesichert abgestellt.

Im Feuerwehrhaus Zissersdorf fand anschließend noch 
die Übungsbesprechung aller Stationen statt, bevor alle 
Feuerwehrkameraden und Kameradinnen noch von der 
Gemeinde Hausleiten auf Speis und Trank eingeladen 
wurden.

Nochmals besten Dank an die FF Zissersdorf für die 
Einladung zur UA-Übung.

Insgesamt nahmen an der Übung 11 Feuerwehren mit über 
100 Mann teil.

Unterabschnittsübung in Zissersdorf 
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T.G.S.  
Tippgemeinschaft Sierndorf
Die T.G.S. – Tippgemeinschaft Sierndorf bedankt sich 
bei allen Besuchern unserer Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres, wünscht ein erholsames Weihnachts-
fest, und nur das Beste fürs kommende Jahr.

Wir möchten bekanntgeben, dass unsere diesjährige 
Spende nicht mit einem Bild in den Lokalen Zeitungen 
zu sehen ist.

Wir unterstützten eine Witwe mit drei Kindern, deren Papa 
plötzlich und unverhofft verstorben ist mit 1.500,- Euro.

In der Adventzeit werden noch weitere Spenden von uns 
an bedürftige Personen weitergegeben. 
Danke, die Tippgemeinschaft Sierndorf

Blutspenden
im Feuerwehrhaus Senning

ll 22. März 2017
ll 16.00 bis 20.00 Uhr

Weihnachtsmann im 
Schlosspark Sierndorf
ll 18. Dezember
ll 14.00 Uhr
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FF höberSdorF 

Höchste Stufe im Löscheinsatz absolviert
Nach monatelangen Vorbereitungen 
stellten sich zehn Mann am 
6. November 2016 der Ausbildungs-
prüfung Löscheinsatz in Gold 
und Silber. Sehr zur Freude von 
Kommandant HBI Ernst Landrichter.

Nach einer Wartezeit von zwei Jahren 
konnten die Mannschaft sich endlich 
der höchsten Stufe in Gold stellen. 
Im Gegensatz zu Silber wurden die 
Wissenstandsüberprüfungen wie folgt 
aufgeteilt:

ll Der Gruppenkommandant hat 
im Anschluss der Prüfung eine 
Einsatznachbesprechung durchzu-
führen.

ll Der Melder muss ergänzend zur 
Einsatzsofortmeldung eine Lage-
skizze anfertigen.

ll Der Maschinist hat zusätzlich zu 
seinem Gerätewissen noch 3 von 
15 Fragen zu beantworten.

ll Der Atemschutztrupp muss drei 
Fragen zu Gefahrenlehre und 
Taktik beantworten und einen von 
vier Knoten vorführen.

ll Der Schlauchtrupp sowie der 
Wassertruppmann mussten ihr 
Können in Erste Hilfe beweisen 
(Rautekgriff, Kontrolle der Lebens-
funktionen, stabile Seitenlage).

Anschließend musste in einem Zeit-
fenster von 6-10 Minuten die Zubring- 
sowie die Löschleitung aufgebaut und 
der Löschangriff unter Atemschutz 
durchgeführt werden. Dies schaffte 
die Gruppe in beiden Durchgängen 
souverän. Das Prüferteam bestehend 
aus Hauptprüfer Wolfgang Liebhart 
sowie den Prüfern Josef Liebhart, 
Roman Meisel und Ralf Schirmböck 
gratulierte allen Teilnehmern zur 
erfolgreichen Prüfung.

Stufe Gold erreichten: 
ll Martin Berger 

ll Stefan Berger 

ll Roland Binder

ll Peter Geyrhofer

ll Karl Kleedorfer

ll Markus Kleedorfer

ll Ernst Landrichter 

ll Gerald Schuster 

ll Otto Wohlmuth

Stufe Silber erreichte: 
ll Herbert Hainisch

stehend v.l.nr.: Hauptprüfer Wolfgang Liebhart, Kommandant Ernst Landrichter, Prüfer Josef Liebhart, Karl Kleedorfer, 
Martin Berger, Otto Wohlmuth, Roland Binder, Peter Geyrhofer, Prüfer Roman Meisel, Prüfer Ralf Schirmböck.  
Knieend v.l.n.r.: Markus Kleedorfer, Gerald Schuster, Herbert Hainisch, Stefan Berger.

Gerald Schuster bei der Prüfung zur Ersten Hilfe mit „Opfer“ 
Markus Kleedorfer.

Otto Wohlmuth, Stefan Berger und Roland Binder führen den 
Innenangriff durch.

Peter Geyrhofer setzte die Einsatzsofortmeldung ab.

 6. Jänner 13. Christbaum-Weitwerfen 
  • vor der Fleischerei Eckerl
  • 14.00 
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Nun ist es soweit!
Die letzten Jahre wurde immer wieder 
diskutiert, dass der Löschteich in der 
Ortsmitte erneuert werden sollte. Da 
der alte Löschteich schon undicht war 
und es zu überhöhten Wasserverbrauch 
kam, wurde über einen Neubau nach-
gedacht. Anfangs wurden einige Kosten-
voranschläge zur Errichtung des Lösch-
teiches eingeholt. Da die Kosten relativ 
hoch waren, setzte sich unser Ortsvor-
steher Gerald Kaiser mit dem Kommando 
der FF Höbersdorf zusammen um eine 
Alternative zu suchen. Wir alle waren der 
Meinung den Löschteich in Eigenregie zu 
sanieren und für die Gemeinde kommen 
nur die Materialkosten zu tragen. 
Die bestehenden Fundamente wie 
Platte und Wände blieben. Sie dienten 
gleich als Schallung für die Sanierung. 
Die Wände wurden ca. 40 cm höher. 
Anschließend wurde die Platte hinein 
betoniert und entsprechend geglättet. 
Diese Arbeiten wurden durch eine Fremd-
firma durchgeführt. Der Wasserstand 
beträgt an der niedrigeren Stelle 80 cm 
und an der tieferen Stelle 120 cm. 

Ein großer Dank gilt Ortsvorsteher 
Gerald Kaiser sowie der FF  Höbersdorf 
mit allen freiwilligen Helfern unter der 
Organisation des Kdt Stv. Markus Klee-
dorfer.

Am 24. Sept. und 25. Sept. 2016 fand unserer jährliches 
Oktoberfest beim Feuerwehrhaus statt. Der Bieranstich 
wurde von Bürgermeister Gottfried Muck und Pfarrer 
Andreas Hiller durchgeführt. 

Durch die zahlreichen Besucher wurde unser Fest ein voller 
Erfolg. Leider mussten einige unserer Gäste am Sonntag 
etwas länger auf das Essen warten, da ein defektes Kabel 
zu Stromausfällen führte. Dieses Problem wurde unserer-
seits so schnell wie möglich, durch Verlegung einer neuen 
Stromleitung behoben. Wir möchten uns für die etwas 
längere Wartezeit bei unseren Gästen entschuldigen! 

Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Mithilfe 
ergeht an die Kammeraden, die Frauen, die Jugend und 
an die freiwilligen Helfer!!

FF höberSdorF 

FF untermallebarn 

Sanierung des Löschteiches in Höbersdorf

Oktoberfest Untermallebarn
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Auf den Foto sind Bgm. Gottfried Muck; Kdt. Erwin Schretzmeier; Kdt. Stell. Jürgen Koller; 
Ortsvorsteher Leopold Bauer; Uakdt. Ernst Landrichter; Pfarrer Andreas Hiller
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tiSchtenniSverein SierndorF

Was für ein Tischtennis-Sonntag am 
9. Oktober in Sierndorf! Am Ende 
gab es Standing Ovations für unsere 
Mannschaft. Unser neuer Tisch-
tennis-Star Tomas Janci war sichtlich 
gerührt: „Standing Ovations habe ich 
schon lange nicht gesehen!“

Das mehr als 40-Kopf-starke Publikum 
zitterte nicht umsonst mit unseren 
Bundesliga-Spielern mit: Ein 6:4-Sieg 
gegen Sporklub/Flötzersteig war 
der Lohn dafür. Tomas Janci legte 
sein erstes 3:0 für Sierndorf auf die 
Platte. Übrigens ohne Satzverlust in 
allen drei Spielen. Sogar sein starker 
Landsmann Anton Kutis im Dienste 
der Gegner blieb chancenlos gegen 
unseren Tomas. Im Entscheidungs-
doppel bei 5:4 nützte Tomas die 
Schützenhilfe seines Partners Michael 
Kufmüller, der immer besser an die 
Seite seines neuen Partners fand und 

schlussendlich im entscheidenden 
vierten Satz für viele Punkte sorgte. 
In den Einzelspielen steuerten Martin 
Kinslechner und Michael Kufmüller 
die wichtigen Siege gegen Raphael 
Gottweis bei. 

In Summe ein sehr erfolgreiches 
Wochenende für Sierndorf und die 
Mission „Platz im Mittelfeld“ konnte 
nach drei Runden auf Kurs gebracht 
werden.

Erstmals nahm der Tischtennisverein Sierndorf mit sieben 
Kindern an der niederösterreichischen Nachwuchsliga teil. 
In der letzten Saison war mit Sebastian Auer ein Spieler 
bei dieser niederösterreichweiten Turnierserie im Einsatz.

Mit Sebastian Auer, Marek Kolodziejczyk, Sebastian Arnauer, 
Klaus Mörwald, Nico Sefcik, Tobias Mach und Jakob Wilder 
konnte ein großer Teil der Sierndorfer Trainingsgruppe erste 
Wettkampferfahrungen sammeln. Da auch unsere Trainerin 
Andrea Botkova anwesend war und mit Martina und Albert 
Wilder die Kinder betreute, konnte sich der Trainerstab ein 
umfassendes Bild vom Können der Kinder machen:

Alle Kinder zeigten großen Einsatz und bemühten sich um 
jeden Punkt. Oberschiedsrichter Marcel Petry kontrollierte 
laufend die Aufschläge der Kinder und bat intensiv um die 
Einhaltung der Aufschlagregeln. Hier zeigte sich, wie wichtig 
die Teilnahme an offiziellen Wettkämpfen ist und dass nicht 
nur die sportliche Ausübung, sondern auch die Regelkunde 
wichtig ist.
Die große sportliche Überraschung des Tages war mit 
Sicherheit das sehr positive Abschneiden von Sebastian 
Arnauer, der taktisches Verständnis an den Tag legte 

und sich so vier Siege gegen vereinsfremde Spieler in der 
Gruppe 6 bei seinem ersten Antritt erspielte. Aber auch die 
anderen Kinder zeigten große Fortschritte in ihrem Können. 
„Wir wissen nun, wie die Kinder im Wettkampf agieren und 
können noch gezielter mit ihnen trainieren“, freut sich 
Vereinsobmann Albert Wilder mit seinem Trainerstab auf 
künftige Aufgaben mit dem Sierndorfer Nachwuchs.

Standing Ovations beendeten erstes 
Bundesliga-Wochenende

Sieben Sierndorfer bei Nachwuchsliga

Tomas Janci, Martin Kinslechner und Michael Kufmüller bilden ein schlagkräftiges Team in der 
Bundesliga.

Klaus Mörwald, Nico Sefcik, Marek Kolodziejczyk, Sebastian Auer, Jakob 
Wilder, Sebastian Arnauer und Tobias Mach erhielten Betreuung von 
Andrea Botkova, Albert, Simon und Martina Wilder.
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Sierndorf veranstaltete Senioren-Wettkämpfe!

tiSchtenniSverein SierndorF

Gleich zwei Altersklassen der nieder-
österreichischen Senioren-Mann-
schaftsmeisterschaft kamen nach 
Sierndorf, um dort den Herbstmeister 
zu ermitteln. 

In der höchsten Altersklasse, der 70+, 
gingen mit der 91-jährigen Margit 
Schieder und Peter Spießlechner die 
ältesten Starter für Sierndorf an die 
Platte. Die Gegner der Sierndorfer 
kamen aus Gumpoldskirchen und 
Zeiselmauer. Gumpoldskirchen 
blieb im Laufe des Wettkampfs 
ungeschlagen. Zeiselmauer belegte 
Platz zwei und Sierndorf kam auf 
den dritten Rang. „Wenn unsere 
Margit Schieder an die Platte tritt, 
ist das schon ein riesiger Erfolg für 
den Sierndorfer Tischtennissport. Die 
Bewunderung aller Tischtennisspieler 
für Margit Schieders Fitness spricht 
Bände.“, kann Vereinsobmann Albert 
Wilder der Teilnahme seiner Seniorin 
viel abgewinnen.

Die Altersklasse 50+ Klasse Ost/
Süd stand im Zeichen von zwei 
Sierndorf-Teams und der Teilnahme 
des TTSG Weinviertel, in dessen 
Reihen Tischtennisverbandspräsident 
Eduard Herzog selbst an der Platte 
stand. Im internen Spiel zwischen 
Sierndorf/1 und Sierndorf/2 setzte 
sich Sierndorf/1 mit Siegfried Föllerer 
und Eva Graser gegen Erwin Kohl 

und Heinrich Fuchs durch. Danach 
mussten beide Sierndorf-Teams eine 
Niederlage gegen TTSG Weinviertel 
einstecken und dieser Mannschaft 
zugleich zum Sieg der Herbstmeister-
schaft gratulieren. Zur Freude der 
Sierndorfer blieb Siegfried Föllerer 
ungeschlagen und kann als Rang-
listenerster den Herbst-Durchgang in 
der Einzelwertung gewinnen.

Präsident Eduard Herzog (l.) schlug selbst in Sierndorf auf. Mit Eva Graser, Siegfried Föllerer, Heinrich 
Fuchs und Erwin Kohl ging Sierndorf mit zwei Teams bei den 50 + Senioren ins Rennen.
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Der bereits zehnte Motorradausflug 
des Tennisvereins ging am 5.August 
nach Mariborsko Pohorje in Slovenien.

In zwei Gruppen fuhren wir von der 
Tennisanlage zum Quartier „Hotel-
Gasthof Moser“ in Guttaring. Fast 
wäre es geglückt, das Ziel ohne 
Regen zu erreichen, doch drei Kilo-
meter vor der Unterkunft erwischte 
uns noch ein Guss und aus war es 
mit der trockenen Bekleidung. Am 
nächsten Tag ging es zum Skigebiet 
Mariborsko Pohorje und am dritten Tag 
nach Hause. In den 3 Tagen legten wir, 
geführt von Herrn Kaiser Harald und 
Herrn Pummer Gerald, rund 1.200 km 
zurück.

Motorradausflug

tenniSclub SierndorF S i e r n d o r f

kniend v.l.n.r.: Gerald Dennermaier,Gerald Pummer, Doris Praunshofer, Ricki Praunshofer.
stehend v.l.n.r.: Christiane und Harry Kaiser, Franz Marschal, Günter Wessner, Heinrich Zöhrer, 
Anton Praunshofer.
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Die heurige Clubmeisterschaft fand vom 26.August bis 3.September 2016 statt.
Jeden Tag gab es viele aufregende Matches zu sehen. Nach den Finalspielen am Samstag wurde zum Abschluss gegrillt.

Clubmeisterschaft

tenniSclub SierndorFS i e r n d o r f

Mein besonderer Dank gilt hier allen 
Mannschaftsführern, Turnierleitern 
und Helfern, welche einen nicht 
unwesentlichen Teil ihrer Freizeit 
zum Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben.

Weiters bedanke ich mich bei den 
Sponsoren Raika Sierndorf, Walzmühle 

Franz Assmann, Bauspengler Werner 
Gleissner, Baumeister Lubi, Weingut 
Zöhrer und Kundenberater der Grazer 
Wechselseitigen Versicherung Herrn 
Erwin Zodl für die tolle Unterstützung.

Beim Wintercup sind wir heuer mit 
der ersten Herrenmannschaft beim 
„Wintercup Europahalle“ vertreten.

Ich wünsche im Namen des 
Vorstandes allen Mitgliedern und 
Gemeindebürgern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und erfolgreiches 
Jahr 2017.

Mit sportlichen Grüßen
Heinrich Zöhrer, Obmann

Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie weitere Informationen 
bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 02267/2810, 0676/87773451.
PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at

kniend von l.n.r. Obmann Heinrich Zöhrer, Clubmeister Mixed-Doppel Ernst Schlossarek, Clubmeister Alexander Zöhrer, Herbert und Ella Bauer-Mitterlehner, 
Lea und Lukas Zöhrer, Theo und Paul Skof, Dora und Margot Bauer-Mitterlehner, Josef Babicky
stehend von l.n.r. Ernst Kreuzinger, Vzbgm. Johann Eckerl, Bernd und Herbert Bittermann, Franz Marschal, Ricki Praunshofer, Lukas und Nicole Zöhrer, 
Thomas und Rafael Zlabinger, Clubmeisterin Elfriede Zöhrer, Susa Füleki, Clubmeister 40+ Karl Skof, Günter Günter, Diana Marschal,
Gerlinde Sagbauer, Clubmeisterin Mixed-Doppel Klaudia Böttle, Renate Hofmann, Daniela Skof-Tanzer, Robert Koderle

Ergebnisse:

Mixed-Doppel:
ll 1. Platz: Böttle Klaudia / Schlossarek 

Ernst

ll 2. Platz: Zöhrer Nicole / Marschal Franz

ll 3. Platz: Zöhrer Elfriede / Skof Karl

Allgemeine Klasse:
ll 1. Platz: Zöhrer Alexander

ll 2. Platz: Bauer-Mitterlehner Herbert

ll 3. Platz: Bittermann Bernd

Damen:
ll 1. Platz: Zöhrer Elfriede

ll 2. Platz: Sagbauer Gerlinde

ll 3. Platz: Marschal Diana

Herren 40+:
ll 1. Platz: Skof Karl

ll 2. Platz: Schlossarek Ernst

ll 3. Platz: Forstner Helmut
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Die Pokale wurden von 
ll Raiffeisenbank Sierndorf

ll Walzmühle Franz Assmann

ll Bürgermeister Gottfried Muck 

ll Vizebürgermeister Johann 
Eckerl

gesponsert. 

Die Bälle stellte uns die GRAWE, 
vertreten durch Zodl Erwin, bereit.



121. Ausgabe, Dezember 2016 Seite 55

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Sportverein SierndorF - FuSSball
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Im ersten Teil der Meisterschaft 
konnte man sich mit 3 Siegen 
im vorderen Drittel der Tabelle 
positionieren, danach rutschte die 
Mannschaft mit 3 Remis und 3 Nieder-
lagen immer weiter ab, ehe man knapp 
vor Ende der Meisterschaft mit einem 
Sieg in Laa den 7. Platz festigte. Nicht 
immer konnte bei Vorstand, Trainern 
und Spielern volle Zufriedenheit 
aufkommen, zu sehr haben alle die 
Erinnerung ans Vorjahr im Kopf, als 
man sich nach einer Schwächeperiode 
lange mit Abstiegsperspektiven 
befassen musste.

Über den Winter und in der Frühjahrs-
vorbereitung bleibt jedoch genügend 
Zeit, zusätzliche Motivation und 

frische Kraft zu tanken, um im Früh-
jahr zu zeigen, dass einiges mehr in 
der Mannschaft steckt.
Auch bei der 2. Kampfmannschaft 
wechseln Licht und Schatten, schönen 

Siegen folgen Spiele mit unerklärlichen 
Aussetzern. Daraus resultiert ein Platz 
im Mittelfeld der Tabelle. Ziel wird es 
sein, sich da noch einigermaßen zu 
verbessern.

Die Herbstsaison ist abgeschlossen, 
alle Nachwuchsteams haben sich 

in der Meisterschaft in guter Form 
gezeigt und können auf schöne Erfolge 

zurück blicken.

Kampfmannschaften

Nachwuchs-Betrieb

Die „Reserve-Mannschaft“: Trainer Stefan Lamp, Sektionsleiter Werner König und die U23-Burschen.

Die U14-Jungs mit den Betreuern Robert Draxl und Leopold Anzböck erreichten im „Mittleren 
Playoff“ den guten 2.Platz. Nur die Mannschaft des SV Horn war nicht zu besiegen.

Christian Schuh, Florian Schmidt und Michael Rödl führten die U11-Kicker zum Gruppensieg. 
Wir gratulieren!

Unsere jüngsten Betreuer Jan Felix Wiesauer und Peter Bednar, selbst zu den jüngeren Spielern 
der Kampfmannschaften zählend, erzielten mit den U9-Boys und Girls recht schöne Erfolge. Eine 
offizielle Tabelle wird hier noch nicht geführt.

Das U12-Team, betreut von Otto Oppenauer und Christopher Mattes, hatte es nicht leicht, sich im 
„Oberen Playoff“ gegen starke Gegner zu behaupten. Ein paar Siege gelangen trotzdem, der Platz 
in der unteren Tabellenhälfte ist leistungsgerecht.

Ergebnisse:

Damen:
ll 1. Platz: Zöhrer Elfriede

ll 2. Platz: Sagbauer Gerlinde

ll 3. Platz: Marschal Diana

Herren 40+:
ll 1. Platz: Skof Karl

ll 2. Platz: Schlossarek Ernst

ll 3. Platz: Forstner Helmut

Alle aktuellen Ergebnisse und Informationen finden Sie laufend auf unseren Internet-Seiten unter: www.sv-sierndorf.at
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Ballveranstaltung - Ankündigung
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Sportverein SierndorF - FuSSball

Diesen Herbst zeigten sich die Kampf-
mannschaften des SV Sierndorf 
im neuen „Gewand“. Mit den blau/

gelben Heim- und den weißen 
Auswärtsdressen werden die SVS-
Teams zumindest die nächsten 

2 Spielsaisonen auflaufen. Dies wurde 
mit den Sponsoring-Partnern verein-
bart.

Wir bedanken uns bei folgenden Firmen:

ll Sonnenschutz + Fenster 
Reitermayer     

ll Raiffeisenbank Sierndorf

ll Raststation Kaiserrast

ll Soccergolf Kaiserrast

ll KFZ Siegfried Drexler

ll Weingut Groiß     

ll PR Büro Halik

ll Josko Fenster 

Zum 2. Mal war der „Ball der Bälle“ 
vergangenen März mit fast 900 
Besuchern ein schöner Erfolg. 
Also wird der SV Sierndorf auch im 
nächsten Jahr diese Ballnacht für 
alle Sierndorferinnen und Sierndorfer 
veranstalten. 

Der Stadtsaal des Z2000 in Stockerau 
ist am Samstag, 11. März 2017, für 
Sierndorf reserviert. Und wir werden 
wieder mit viel Einsatz versuchen, die 
Gäste zu begeistern. Mit allem, was 
man sich bei einer gemütlichen, aber 
auch eleganten Ball-Veranstaltung 
erwartet: Abendkleidung, Eintanzen, 
Damenspende, Abendessen, Show-
einlagen, Tombola, und vor allem jede 
Menge tolle Tanzmusik mit der Band 
Take4 (www.take4.at). Zusätzlich 

sorgen im Lenausaal Disco und 
Barbetrieb für ausgelassene Stimmung. 
Wir laden die Sierndorfer Bürger 
aller Generationen recht herzlich ein, 
den „Ball der Bälle“ zu besuchen. 
Verbringen Sie mit uns im festlichen 
Ambiente eine stimmungsvolle Ball-
nacht. Tanz, Kommunikation und Unter-
haltung sollen diesen gemeinsamen 

Abend bestimmen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Ballkarten und 
Tischreservierungen
erhalten Sie ab sofort unter 
0699/17001953, bei den Vorverkaufs-
stellen sowie bei Funktionären des 
SV Sierndorf.

Sponsoren und Spieler präsentieren die neuen Trikots.  
Auf dem Bild von links nach rechts: Roman Brodesser (Josko), Christine Drexler (KFZ-Drexler),  
Dr. Claudius Halik (PR-Büro Halik), Anton und Elmar Waltner (Reitermayer), Leopold Kaiser 
(Kaiserrast), Christoph Kaiser (Soccergolf Kaiserrast), Herbert Groiß (Weingut Groiß).

Natürlich zählt auch die Raiffeisenbank 
Sierndorf zu den großzügigen Unterstützern 
– Bankstellenleiter Helmut Ernst und Dominik 
Fröhlich mit SVS-Sektionsleiter Werner König 
und den neuen Dressen.
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11. März

Obstbaumschnittkurs 
im Saal der Musikschule Sierndorf

 l Theorie am Vormittag und  
Praxis am Nachmittag 

 l 9.00–16.00 Uhr

Sportverein SierndorF - FuSSball
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Bei den ersten 4 Heimspielen 
im Herbst durften wir folgende 
Patronanz-Partner begrüßen.

Frohe Weihnachten!
Ein herzliches Dankeschön für die Zusammenarbeit  

über das gesamte Sportjahr hinweg übermitteln wir auf diesem Wege  
allen Mannschaftsbetreuern, Spielern, Eltern, Fans, Funktionären, Mitgliedern, freiwilligen Mitarbeitern, 

der Marktgemeinde Sierndorf sowie allen privaten Förderern und unterstützenden Betrieben.

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2017.

Heinrich Lackinger

Recht herzlichen Dank.

Match-Patronanzen

Tennisclub Sierndorf 
Wir suchen ab Saisonbeginn 2017 für unser Clubhaus  

eine Reinigungskraft 

Weitere Informationen bei Obmann Heinrich Zöhrer,  
Tel.: 02267/2810,  
0664/8877 3803,  

E-Mail: h.zoehrer@aon.at).

Spielpatronanz beim Spiel gegen Prottes: 
Team-Sport Zens
Senior-Chef Günter Zens mit dem sportlichen Koordinator 
Stefan Lamp und Matchball.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Korneuburg: 
die Raiffeisenbank Sierndorf 
Bankstellenleiter Helmut Ernst und Dominik Fröhlich mit 
Kapitän Thomas Kadlcek beim Ehren-Ankick.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Gablitz: 
HSA Scharrenbroich
Matchballspende: Fam. Stiblo
Firmenchef Eugen Scharrenbroich, Erna und Alois Stiblo mit 
SVS-Obmann Heinrich Lackinger.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Enzersfeld: 
Baumeister Schmidt
Baumeister Thomas Schmidt mit der Sierndorfer Startelf.



„Wir gratulieren ...“

 » Frau Sandra Maria Müllner, Sierndorf wurde von der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule Wien/Krems (anerkannt als 
Private Pädagogische Hochschule der Hochschulstiftung der Erzdiözese Wien) nach ordnungsgemäßem Abschluss des 
Bachelorstudiums Lehramt für Volksschulen der akademische Grad „Bachelor of Education“ (abgekürzt BEd) verliehen.

zum 80. Geburtstag

 f Frau Friederike Graf, Sierndorf

 f Herrn Leopold Bachl, Höbersdorf

 f Frau Ernestine Ertl, Senning

 f Frau Hermine Dannerbauer, Unterhautzental

„Herzlichen Dank“
Nach über 26 Jahren schließe ich mit 01.12.2016 mein Kaufhaus in Höbersdorf. 

Für die langjährige Treue meiner Kunden bedanke ich mich herzlich.

Johanna Dungel



„Wir gratulieren ...“

zum 85. Geburtstag

 f Herrn Franz Dvorak, Senning

 f Frau Maria Jukl, Sierndorf

zum 90. Geburtstag

 f Herrn Josef Zehetmayer, Obermallebarn

zur Goldenen Hochzeit

 f Frau Hermine und Herrn Leopold Hoch, Oberolberndorf

 f Frau Veronika und Herrn Kurt Jüthner, Sierndorf

 f Frau Theresia und Herrn Walter Plott, Sierndorf

 f Frau Liselotte und Herrn Josef Wasner

zur Diamantenen Hochzeit
 f Frau Henriette und Herrn Franz Dvorak, Senning

 f Frau Anna und Herrn Anton Hein, Senning



Advent – die schöne Zeit –
Glocken klingen weit und breit,

Kerzenlicht in jedem Heim –
Frieden soll auf Erden sein!

Verfassser unbekannt
Foto: Kurt Jüthner

Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ - Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str. 13. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: MW-Systems,  
3400 Klosterneuburg. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Information der Sierndorfer Bevölkerung, journalistisch 
aufbereitete Information der Sierndorfer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und 
Darstellungsmöglichkeit für auf Sierndorf bezogene Einrichtungen und Vereine.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Öffnungszeiten
Di.: 17.00 – 18.00 Uhr
Fr.: 17.00 – 18.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Fröhliche Weihnachten und Prosit 2017!


